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Mo. 4Z . Morrkas , den 24. Octobec 1803.

Wöchentliche Lstfriesische

Unzciqc » und Nachrichten.
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ll DerZanH - D r. o st . des . DWarts-

mentS Ostfrieöland wacht hiemit drn Eivge-
sejser'.en . dieses Departements bekamtt : daß
Seine Majc st a t , der Köni g , stets be¬
schäftiget , alles zn thun , was zum Wohl und
Erleichterung Allerhöchst D .e r o UMertha-
nerr ger-eichen kann, abermals mit Bnftpftrung
des eigenen Interesse davon einen sprechenden
Beweis gegeben , indem Ml er höchst Die¬
selbe ii l,uldreichst geruhet haben , zu bestim¬
men : daß die Königliche Dominiale Gebäuden
und Landereyen in d -iesem Departemerrt/ , eben
so viel , wie alle übrige Gebäuden und Lände-
reycn , zu der Cevrribution der 2 Millionen.
Gulden betragen sollen . ,

In Gefolge dieser Königlichen Bestim¬
mung und des ausgezeichneten Beweises Al¬
ler h dchstd e r o Wohlwollens gegen-, die Ein¬
gesessenen dieses Departements , hat der Land-
Drost den respeotiven . Einnehmern des vor-
läustg durch dir BekLnutmachung vom . kgten
curr . ausgeschriebenen TheilS - der Coutribution
befohlen , von- , den Königlichen Aeilpachtern
eben fir wie dies von allen andern -Päch ->
tcrn geschehen ist , schleunigstens d?n ganzen
B .eytrag , welcher wegen der Gebäude bezahlt
werden mujD einzufordern , so w» auch die
andere Halste der Grundsteuer , wovon sie die
erste Hälfte , zufolge der obengemvlderen Be¬
kanntmachung , aufgebracht haben , cmzuziehcn.
Den Königlichen Zeitpächtern wird hiedurch,
übrigens das Recht ertheilt , so wie alle,übrige .
Pächter ihre bezahlte Contrlbution , sowohl
wegen der Ländercyen , al.S wegen .brr Gebäu¬
den , van ihrer Pacht zu kürzen.

Der Land- Drost freuet sich , diese
Wohlrhat Sr . Königs . Majestät zur
Kenntiiiß Allerhöchst Der » ostfriesischen

E-
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Uttterthsnen bringen zu können , und halt sich
verstcher : : daß sie in derselben einen neuen Grund
finden werden , ihre Dankbarkeit und ehrfurchts¬
volle Liebe gegen unfern guten König bey
allen vorkommenden Gelegenheiten zu beweisen.

Aurich , den 14 . October r8og.
Der vbengen . Land - Drost

G . A. G . P . van der Capellen.

2 . Nachdem Johannes Vögel zu Esens als Kviiigl . srdlncürer Zager , Aufseher der
Zagd , Fischerey , und Felderacht , nunmehr in gedachter Ouslitat angestrllt und psiichrbar ge¬macht worden ; so werden sämmtliche Eingesessene des zwevten Jagd - Distrikts dieses Deport «- !mcntv davon benachrichtigt und aufgeforderr , denselben in seinen Vcrufsgeschastcn die gehörige !
Achtung zu erweisen ; auch werden sämmtliche obrigkeitliche Behörden hiermit geziemend ersucht/-den vorgedachten König ! . Jäger auf Verlangen alle statthafte Unterstützung , ln Erfüllung seiner l
Dienstpflichten , zu gewähren.
' Es wird zugleich hiermit bekannt - gemacht , daß sämmtliche Personen , welche eine Jagd¬oder sonstige Acte von dem König ! . Ober - Departement der Jagd erhalten oder noch zu erwarten
haben , dafür an Porto für jede Acre 12 Stüber holländisch zu entrichten verbunden stad . „

Ferner haben diejenigen , welche noch in diesem Jahre eine Acte zur Jagd , zum En¬
tenschiesten bey der Abcndflucht rc . verlangen mögtcn , sich vor den zo . October bey dem Unter¬
zeichneten Jagd - Ofstcier unmittelbar schriftlich oder persönlich zu melden , indem nach Ab¬
lauf dieser Frist keine weitere Gesuche angenommen werden können.

Lütetsburg , den 17 . October 1808 . Der Ofstcier der Jagd,
E . RFrh . zu Jnnh - und Knyphausen.

z . Es sind noch unterschiedene Eingesessene , sowohl des Gretmer - als auch in der
Nord - Brokmer Vggtey , Auricher Amt , welche ihre Taubeschauser noch nicht haben registrircnlassen . Zur Vorbeugung aller Unannehmlichkeiten , ersuche in 14 Tagen die Registratien der «,
selben bey mir schriftlich nachzusuchen.

Loppersum , den 17 . Ortober 1808 . von der Osten,
Jagd - Ossicier des üten Distrikts.

<k i t a t i 0 n e s < r e H i r 0 r u m l
Fys st- ostfr . in Golde angekaufet worden-

s ) das im Hypotheguenbuche zur Zeit noch
nicht reglstrirte , im Süöer Kluft fttcn
Rott an der Heerings - Straße stehende,
Packhaus , die vormalige Salz - Scheune
«um cmrmxis , welches Provocant den ,
Z0 . Mäcz s . e . von dem Kaufmann Reeult
Janssen Uven für 6so Rth -lr . Preussisch
Courant privatim angckaufct hat,

ein öffentliches Aufgebot per äeLretnm vom
heutigen Dato erkannt worden . Es werden
demnach Alle und Jede , welche an diese bcyde
Grundstücke ein Erb - Eigenthums - Pfand « j
Dienstbarkeits - Bcnäberungs - Wiedcrverei«
nigungs - oder sonstiges Real - Recht zu haben
vermeinen , hiedurch vvrgeladen , solche ihre

An-

i . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist
auf Ansuchen des Nathsherrn Peter Friedrich
Conerrrs über folgende , hier in der Stadt be-
egene , Grundstücke , als:
1k das im Süder -Kkust 7ten Rottsud No . 274

ä . befindliche Haus , welches der Arbei¬
ter Willm Dircks Ruft auf einem , ver¬
möge den iz . März i7yomit dem hiesigen
Schmiedemeister Jhde Heykes Eilerö
Börgmann errichteten Contracts , in Erb¬
pacht erhaltenen Stück Grundes im Jahre
179 -s erbauen lassen und den 6 . Oktober
1805 an den weyl . Destillateur Jacob Ja¬
cobs privatim verkaufet hat , nach dessen
Absterben dasselbe den 14 . September
1807 subhastiret und von Provokanten für
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7 Ansprüche und Forderungen innerhalb z Mo-
!
' Noten und längstens in dem auf den yc Novcm-

P ber n . o . Vormitrags io Nhr präsigirten prä-
f clüsivischsn Termin gehörig anzumeldm und zu

bescheinigen , unrsr der Verwarnung:
st daß die Ansbleibende mit ihren etwaigen

Real - Ansprüchen und Forderungen auf be-
rueldcte beyde Grundstücke präcludiret , und
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auf-
erleget werden soll.

Auf dem aä i ) obbemeldetem Hause sind zwey
Posten im Hypotheken - Buchest mit folgenden

, Worten eingetragen ; als:
1 ) Lln Jhde Heyckes jEilers Börgnrann

an jährliche Erbpacht zu 6 fl . ro st . Prenss.
Courant , nebst Msyde umö 7te Jahr zu
5 fl . ra st . , auch Ab - und Auffahrt in
Alienarivnö - Fälle » .

Diese Erbpacht hät der Jhde H . E . Bergmann
seiner gerichtlichen Erklärung zufolge vor circa
8 Jahren an den wcyl . Jacob Jacobs privatim
verkauft, und' den bedungenen Kaufschilling be-

' zahlt erhalten ; indessen ist darüber unter den
zum Nachlasse deö Letztem gehörigen Documen-
ten kein Kaufbrief vorgeftmden worden , und
ist solcher auch nicht herber) zu schaffen;

2) ein Capital zu 557 fl . 4 sch . 7 ; witt Prenss.
, Cour . , welche Besitzer Willem Dircks

Nuse dem Kaufmann Jacob Jacobs für
ge lieferte . Pan - Materialien laut Obli¬
gation ä . <l . 12 . Juny I7yo nä 5 pro
Cent Zinsen und Ijährige Loßkündigung
schuldig geworden , sind ex steereto 6s
t8ten September es . r>. für den Jacob
Jacobs eingetragen.

Weil nun diese Obligation und auch des Willnt
D .

'
Nuse Exemplar des obgedachten mit dem

Jhde H . E . Bürgmann den rz . Mar ; 1790 ge¬
schloffenen Erbpachts - Contracts verloren ge¬
gangen und alle drcy abhändcillgel 'ommene Do¬
kumente von der Beschaffenheit sind , daß dar¬
über zu Gunsten rineö dritten hat disponiert
werden können : so werden alle und jede, welche

.auf die beyde intabulirte Posten und die selbige
betreffende gedachte drcy Instrumente , als : Ei-
genthümer , Cessionarien , Pfand - oder sonsti¬
ge Briefs --Inhaber irgend einige Ansprüche
zu haben venncynen , hiedurch öffentlich vor¬
geladen , solche ihre Ansprüche längstens in dem
angezeigtep Termine anzugeben und zu justisi-
c»-en . Dle Ausbleibende haben z.u gewärtigen:

daß sie mit ihren etwaigen Ansprüchen auf
die beyde im Hyporheguen - Buche eingetra¬
gene Posten und die bemeldete verloren ge¬
gangene Instrumente pxäcludirer , und daß
demnächst letztere amortssirc-t und erster? im

. Hypotheguenbuche werden gelöschet werden.
Zl' Zn . bloröas in Curia , am 22 . July 1808.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
v . Glan.

2. Nachdem der Kaufmann Hinrich
Steevens und die Hauöleute Heye Jppen und
Melics Siemens den auf dem Süderneuland
bclegenen , im Nordex Amts - Hypothekeffbnch
Tom . ry , No . 22 registrirten , in 17 Grase»
bestehenden Heerd Landes cnm snnsx 'is , Er-
stcrer für die eine und Letztere für die andere
Hälfte , in commnnlcm von dem LübbertZans-
sen öffentlich angekauft , darauf EdwtaleS
nachgesucht , welche auch äato erkannt worden
sind.

Es werden daher vom Amtgcrichte zu
Norden Alle und Jede , welche auf vordemel-
deten Heerd einen gegründeten Anspruch, Erb -,
Pfand - , Dicnstbarkeiis - oder sonstiges Real-
Recht und Forderungen zu haben ve .uneynen,
hiemit peremtorie vorgcladen , iMerhalb drey
Monat , und spätestens in termino rsprolluc-
tlonls den 9 . November s . 0 . , Vormittags
ro Uhr , anhero zu erscheinen , ihre Forde¬
rungen aäKcm an 'mgtben und zu justisiciren,
weil nach Ablauf des tormim »cta für be¬
schlossen erachtet , und diejenigen , so sich nicht
gemeldet , mit ihren Ansprüchen pracludiret,
und in Hinsicht des Grundstücks , der Kauf¬
gelder und der jetzigen Besitzer , .zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Norden im Amtgerichte , den 2Zstcn
Julius 1828 . . Hoppe.

Z . Vom Freyherrl . Gerichte zu Lütets¬
burg werden alle und jede auf den Feld - Etat
gesetzte Militair - und die ihnen gleich gcach-'
tete Personen , welchen nach der Verordnung
vom 2l . Sept . rgoü,ihre Rechte in folgenden
Aufgebots - Sachen , chisher Vorbehalten ge¬
blieben:

r ) wegen KI D " math und Z90 Onadrat-
Rlikben Mühen - Gründe , welche Jikc
Claeffen und Onne Folckerts an den Frey-

Z(Herrn von Lütetsburg verkaufet;
2) wegen der von Wütet Enken Erben an

. Reinder Poppeir .verkauften . Warfstätte,
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im 4ten Lütetsburgischen Rotte;

k»iemit . ausa .efordert , ihr etwaiges Eigenthum,
den Ertrag Ser Nutzung ' schmälerndes Aienft-
barkeits - , Brnäherungs - , Pfand - oder fon-
ftigeö Real - Recht , innerhalb Z Monaten,
und spätestens d'

en/itzs Növ . s . e . » dry dicsyn'
Gerichts anzugsben / unter , der Warnung : daß
der Ausbleidende bannt prätllldirct und ' ihm
Ln. besagte Grundstücke ein ewiges Stillschwei¬
gen anferlM wetdcn soll.

Sign . Lütetsburg am Freyhcrrl . Gerichte)
. .

'
den 5 . Jut ' i I8O8'. Ditzen . . .

4, . ^Bey dem Sradtgerichke in Norden ' ist
auf Ansuchen des Kaufmanns Hinrich Siemens
Janffcn Etatio Edictalvs wider alle und jede
wetchr auf das von dem verstorbenen Kaufmann
Gerjet B '

chrends Cremer hinterlassene , dem
Hausmann Nicokaus G . Cremer in der Erb/
theilung fernes väterlichen Nachlasses zugefal¬
lene , und von diesem an den Provokanten am
S7. M 'ay 0 . privatim verkaufte , im Süder-
Kltrfr 6ken Nett 5ub No . 2ZZ an derUffenstraffe
belegene Haus cum snnexis , ein Erb - , Ei-
genthums -

'
, Dienstdarkeitö - , Benäherungö - ,

Pfand - oder sonstiges Real - Recht zn haben
vermeynen , cum termin .o reproäuctionls ct
snnotaü I! >5 auf den y. Novcinber s , c . , Vor¬
mittags rg Wr , unter der . Verwarnung er¬
kannt:

- daß die Auöbleidenden mit ihren etwaigen
Forderungen ans bemcldeteö Haus cum
spnexm und dessen Hausgelder präcludirt,
und desaÄ zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Sign . Norden in Curia , den 6. August i8o §.
Ämtöverwalrer , Bnrgeriueistcr und Rath:

v . Glane
§ . mstsntism des Justiz - Commlf-

Arius Uven , Namens seiner Mutter der ver-
« ittweten Frau Rathsverwandtin Uven- in
Norden , werden alle und jede-, welche auf die

,»on des weyl . T .heye Arjes Erben an den weyl.
Rathsherrn Hannens vermöge Contract vom
K. December 5798 und zr . Julii 1799 , in ei¬
nem zo - jährigen Setzkauf gegebene , in dem
Halbenmonde belegene Warfstätte cum annexls,
«nd y Grasen Landes , imgleichen auf den be¬
rechneten und bcnchtigten Setzkauf - Schilling,
desgleichen ( da der rc . Hannens imIahrenZv?
Mit Tode abgegangcn , und sä inLsntism des
diexKoncurSMaffe des Defunctl dirigirenden

Gerichts die Subhafration obigkrantichretlsthe«
Rechte verfüget,und selbige von demProvocanten
m/er . rivie . in dem ' letzten rnn 5 . Febr . 1803
adgetzalteven .Termin bcstbietend gekauft wor¬
den ) dttsdie

'
an ' des '

weyl . - Rakhsherrn H . C-
HarMenS Cosichirsmasse

' bereits bezahlte und
noch zu Lahlende/ '

UfandnntzungS - , Verkaufs»
Gelder , oder endlich nachdem der Justiz -Com-
Missarius Uven matris naie . das den Erben des
weyl . Thsye Arjes verbliebene ' Reliiitivnsrecht
ebenfalls ( die '

MiteigemhumS - Rechte des ab¬
wesenden Arjen Thcyen jedoch vorbehaltlich)
vermöge eines unterm 22 . März 1808 'abge-
geschlossenen EontractS an sich gekauft , mithin
unter obiger Reservation das . völlige Eigenthum
an sich gebracht hat , wider alkd' u «d jede , welche
wegen obgrdachrer Verpfändungen und Ver-
äußernngen ein Retracts - , ServitutS - , Erb --
Pfand - oder ein sonstiges Real - Recht haben,
auch Anspruch akif die Hausgelder aus obgc-
dächter Veräußerung zu machen hercchtigt

'
Fcyn

mögren , hienüt prremtoric vorgeladcn , inner¬
halb 3 Monaten , und spätestens ln termmo-
reprociuecion -8 den 2 2 stc 'n N 0 veINber be¬
vorstehend ^ Morgens y Uhr , anhero zu erschei¬
nen , ihre Forderungen sä acta anzugebcn und
zw juftifieircn, . maßen nach Ablauf deS terrmvi
scra für beschlossen erachtet , und diejenigen , so
sich nicht gemeldet, , mit ihren Ansprüchen prä-
clubiret und ihnen öesfallS gegen die Jmpetraim
ten svwol als gegen andere

'
etwa sich meldende

und zur Hebung gelangende Prätendenten ei»
ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle . .

Sign . Berum im König !', Amtgerichte , de»
den Z . August i8c >8 . Kettler.

6 . Vom Köuigl . Holländifcl )en Amtge¬
richte zu Berum in Ostfriesland werden alle u» i>
jede auf den Feld - Etat gesetzte - Militair - und
die ihnen gleich geachtete Personen , welchen nach
der Verordnung vom 21 . September I8a6 ihre
Rechte in folgenden Aufgebots - Sachen bisher
Vorbehalten geblieben , namentlich:

1 ) Wegen einer Warsstädte am Westerdeiche
belegen , welche JacobClaessen an die Ehe-
leuteHermannuö Dirks undGeesche Harms
verkaufet.

2 ) Wegen rmal z ? , Theile deS Berumer-
FehnS , welche der RathSherr Harmens an
den Dirck S . Stroomann und Berend Ei¬
de Boer verkaufet.

Z.) MMi WW Warfstädw - in derTheeE
welr
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welche der Warfsmann Claas Janssen
Fähnrichs und dessen Ehefrau Janfterr
Kempen an den ZimmermelßerGerjet Ger»
des verkaufet . ^ - i

4) Wegen 2mal Theile,welche derKa uf-
mann M E . ^ lbers ^. Gurar . weyl . Wilt
Men in Norden CönÄrö - Masse moie . an
den Vögten Horn und

'
Kaufmann Rennt

I . Uvcn,verkaufet.
5 ) Wegen 2 Fshnplä 'tze auf dem Berumerr

Fehn , welche die Perumcr - Fehn - Socie -,
tat dem Organisten,,G . T . Büning in Erb¬
pacht verUchen. , ,,

4) Wegen eines kleinen in Menstede helege-
nen Heerdes , welche der Gerd Llckcrs Pe¬
ters dem' Syhlnchtec Johann Joostenresp.
durch Kauf und Lausch in Eigenthum über¬
tragen.

A - Wegen eines , Stücklandes , pl . minus
2j Diemath gvrß . ins Süden von Nesse
belegen , welche des Haynst Peters Kinder
an den H >i,usmannJann Claasscn verkaufet.

L) Wegen eines ip der Ostenuarsch belegenen
Heerd Landes , welche der Doct . Medic.
Wenckebrch dem weyl . Hinrich Janssen
Meyenburg in Erbpacht verliehen.

d) ' Wegen gewisser 2 und i Diemath von
Jann Bevends , desglrichew ich

' Diemath
von , Ljabe Hinr :chs rn Menstede an den
Syhlrichter Johann Jo osten in der Schlcene
privatim verkauft und Labey DehufLoschung
aufgebotener Schuld - Posten.

ro ) Wegen 7 ins Westen der Armen - Fehne
N -rdseitö des Verumer - Fehn - Canals in
einer Reihe aneinander belegenen Wilden,
welche der Freyherr Edzard Moritz von

. Zun - und Kttyphausen - Lütetsburg resp,
aus der von,Schwiteringst !)en Berlassen-
schast, sodann von Heere Vchrsndö , Claas
Warners , Abbe Reinsten, Boelke Gerdes
und Thcye Adams Erben , käuflich und
durch Tausch in Eigenthum übertragen er¬
halten.

! i ) Wegen eines unter Schleene belegenen
Stück Landes , die Horst genannt , welches
der Daniel Meints an des Remmer Heyen
Wittwe verkaufet.

is ) Wegen einer bry Hage belegenen Warf¬
städte , welche der Siebe Hanns von dem
Warfsmann Jann Konten durch Naher-
Zauf an sich gebracht» nebst dabry Behuf

Löschung aufgebotMer Schuldposten.
FZ) Wegen 4 Diemath und i Diemath Lanr

des , welches rcsp . der Cornelius Jacobs
mid der weyl . Jacob Olchers CornrliuS an
dcS Jann Meints . WiUwe tut . liber uoie.

i und Meint AdScn verkaufet.
Alss) Messesteistes Rhnpkatzcs auf dem Beru-

mer - Fehn von dem Heye Janssen Lucht an
den Schullehrer Jacob R . Lyaden , sodann

tz ) Wegen eines dito Fehnplatzes von Jann
Gerdes Wagener an den Bäckermeister Cor¬
nelius Eden verkaufet.

hftmit aufgeftrdext , . ihr .etwaMs EiZenthum,
- dr « Ertrag der NOJmg Mmäterndcs Dienst-
barkerts - Kenaherungs - Pfand - oder sonstiges
Real -Nechr innerhalb 3 Monaten und spätestens

den 22 : November u . c . , Morgens y Uhr
bey diesem Amtgerichte anzugeben , unter der
Warnung : daß der Auöbleibende damit prä-
cludirct und ihm ein ewiges Stillschweigen auf --
erleget werden solle.

Signatum Berum im Königl . Holländischen
Amrgevichte, den 51 . Julyf 1808 . Aettler.

7 . . Kö lnistsutiam der Euratoren des PUV
prosiAo erklärten Gerd Peccken zu Hoheesche^
werden allo Gläubiger desselben hiemit auf den
2i , November Wornrttttigö y Uhr zur Angabe
und Juftificarion ihrer Forderungen unter der
Verwarnung : veraMdet , baß

' die Außenblei-
bendcn die Vermrichung wider sich haben , daß
sie dem Eurando er-st nach der Prodigalitäts-
Erklärung credirirt , wenn auch ihre Instru¬
mente von älterem Dato wären , und daß sie
also , wenn sie nach Ablauf des Termins ihre
Forderungen sinLlageu sollen , und bey der
Instruction das Grgrnthe .il' obiger VermmthuW
nicht susgemittslt wird , wit ihren Forderun¬
gen abgewiessnwerden sollen. ,

FrieLrburg im Amtgerichte , den 29. Sep¬
tember i8og . ,

'

8 . Mi ) dem Amtgerichste zu Emden ist
über das Vermögen des Schustermkifiers Abra¬
ham Ewen zu Ditzuin , bestehend aus einem
Hause cum armeM zu Ditzum und einigen Mo¬
bilien , der generale Concurs eröfnrt , auch der
offene Arrest erkannt worden.

Es werden daher hierdurch Alle imd Jede,
welche von dem Gemeinschuldner etwas zu for¬
dern haben , hierdurch vorgeladcn , ihre An¬
sprüche innerhalb 6 Wochen , spätestens aber
irr, trrmin » den. zosten Rvsenrber Vormittags

ro Uhr



loUhr anhers anzugebrn und deren Richtigkeit
nachzaweisen , unter der Warnung : daß im
Ausdkeibungsfall sie mir ihren Ansprüchen prä-
eludiret und znm ewigen Srillschweigen ver¬
wiesen werden füllen.

Denjenigen Creditoren , weiche durch all-
zuwelte Entfernung verhindert seyn s llltcn , -
ihre Forderungen persönlich anhero anzuzeigcn,
werden dre hiesigen ' Justiz - Comm -ffarien,
Schmid , Bl,ohm , Menke und Hüüeshcim in
Vorschlag gebracht.

Signatum Emden im Amtgcrsthte , den
Zo . August r8c >8 . Dctmecs.

9 - Der Justiz - Commissarius Kirchh -' sszu
Wehnev hat vermöge privativen Kauscontracts
vom 28 . Octvber 1807 von dem Comme . zien-
Rath Rösing zu Weener ein Haus , Warf,
Scheune und Garten zu Weener inr Kirchhofer
Rotte belegen , boi . 20 . Nol - 2 . Hyporheken-
buchs Fleckens Weener registriret , im Osten an
der Straße an Doctor Medic . van Hinte , Bau-
rna :-:n , Peter Panncborg und Cornelius Pan-
n .envocgS Erben , im Süden an Wille Tobias
Eykens , im Westen an der ältesten Pastprey
Garten , im Norden an Doctcr Medic . van
Hinte , Peter Pannenborg und Commissions-
Rath von Groencveld sch rettend , angekaufct.

iLstantiüm dechKäufers,werden hienrir
alle unbekannte Ncal - Prätendeuren und üietra-
htzntrn . zu r Angabe , et wach er hhea l - A n sprüch e,
esosey aus einem Ggenlhuins - Naher - Ne-
luicionS - Pfand - Servitut - oder sonstigemReal - Recht innerhalb z Monaten at pr ^eeiü-
« iro auf den 12 . Januar 1809 vor dem Amt¬
gerichte zu erscheinen vorgcladsn , unter der
Warnung : daß die Ausblcibenben nur ihren
etwaigen Real - Ansprüchen an das Grundstück
präcudiret , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden soll.

Leer im Amtgenchre , den iy . Scpt . iLoz.
Dldcnhove.

10 . Nachdenr all inuta -ntlan « der Vormün¬
der des wepl . HauSmannS Harm Hinrichö zu
Abbickhave übe ? dcS letzteren Nachlaß , beste¬

chend aus einem halben Platze zu Abbickhave,
welchen der Defunetus s-ar 1620 Nthlr . Gold
ncw pavto llü retrovsnllenäv an sich gebracht,
sodann dem Mobiliar - Vermögen , welches et¬
was über ' 522 Nthlr . beträgt , und einigen
Heuergeldern , der erbschastl -che LiguidationS-
Prozeß per Dccretum vom lü . d . M « eröffnet

und Terminus Connotarionis ans den iy . De - rcrmver - d . I . pxLfigirt worden ; so werden alle r
unbekannte , aus dem Jnventario nicht consti-
xende Gläubiger hienrit anfgefordsrt , ihre Fo - s
derungen im gedachten Termin entweder per - -
fönlich , oder durch einen zulässigen Bcvollmäch - ;tigten -, wozu den Aus » artigen der Justizcock - ?
MtssariuS Thormann in Wittmund vorgeschla - i
gen wird , anzugsbcn und zu bescheinigen , M - -
ter der Verwarnung:

daß die ansbleibLndsn CreditvreS ihrer et- :
waigen Vorrechte verlustig erkläret und nur ^an dasjenige , was nach Befriedigung der l
sich meldenden Gläubiger von der Masse noch ^übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen, j

Friedeburg im Amtgerichre , den 18 . Scpthr . l
18Y-K. Schncderinan » j11 . Vom Umtgerichtc zwAuxich werden,

auf Instanz des Fvcke Frexichs Janffen vom ^
Großen - Fehn , Alle und Jede , welche auf das i
in Mono iZsl von den Eheleuten Harm San¬
ders Affing und Almt Christians an den We¬
ber Löst Weerts und dessen Ehefrau Geesche
Christians , von diesen im May s . c . an de«
Hrnrich Janffen Buß , sämmtlich auf dem gro¬
ßen Fehn , und von hem Letzteren neuerlich an
seinen Bruder , den Provocanten , privatim
verkaufte , auf demGroßeu - Fehn belegeneHauSmit Garten und Hände , oder auf hie Kauf-
geldcr , rcsp . ein Eigenthnmö - , den Ertragder Nutzung schmälerndes DienstbarkeitS - ,
Venaheru -ngö - , Pfand - oder sonstiges Real-
Recht haben mögten , öffentlich vorgcladen,
spätestens am ^ , Januar I8oy , persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Commiffaneu , Det-
mers , Weber , Mencke : c . ihre Ansprüche Hie¬
selbst anznmclden , unter der Warnung : daß
jeder Auöbleibendc damit pracludirr , und ihm
sowol gegen den Provocanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende
Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auf¬
erlegt werden soll.

Sign . Äurich im Nmtgcrichte , den igteu'
Sept . 1828 '. Telting,

12 , instantiain des Chirurgns im^
AccouchsurS Johannes Caspar , Lecke in Rysimr
werden alle und jede Nealpratcndeuten deS
von ihn ; den Eheleuten Pieter Hinrichö und
Elske Roelfs daselbst , vermöge gerichtliches
Kaufbriefes vom igte 'n dieses MonatS , pri¬vatim abgckauftcn Wohnhauses cum , cmnexiS

zur



"
si zur Angabe und Juftification ihrer. Fordern»- tair Schsendcr zu Osnabrück verl-clirs-

s R gen aus den 28 . Deccmber a . c^ , Vormittags thct gewesen ist.
^ f 11 Uhr , vor Gericht zu Rysum augcsetztcn Nachdem dre Landrichtcrin Johanna Char-

f ReproductionSr Termin , lub posna poaeotusi hotte . Louise Grosse , geb . Garl .chs , am zten
f l et perpetai sUelltü , hiemit edictaliter vor- Februar 1306 , ohne Kinder zu hmtcrlassen,
ft geladen .

mit Tode abgegangcn , wi lden von tcrcn Uni-

s Re . s Emden im Freyherrlich Rysumschctt Versal - Erben , dem hiesigen chcrrn Ji -si zrath
l ^ Gerichte, den 19 . Ocrobcr 1808 . Jansen , welchem es oblag , bi< rbeügrLachte

s Renners . 7zoo .Rthlr . Legat - Gelder binnen zwcy Jahren

. s iz . Es wird hiemit bekannt gemacht, auszuzshlcn, am -g . Octvbcr 1x06 Edictales
f j daß in Eoncurosachen Johann Schwartmg , wider die ihm zum Lhril unbekastte und sich
j k Hausmanns zu Micftlstcde , Creditorcn, an - zu legitimirende Thcilncstmer anchieftn Legat-
i s noch für die . auswärtigen Gläubiger doch Ge- Geldern ansgehracht, und diese Edictal - Nor-

s Mxiuschuldners Termine zur Angabe auf den ladung, ^ welche wegen damaligen unterbroche-
z y . November , zur Liquidation auf den 21 . No - neu Posten-Laufs in allen dazu bestimmten aus-

< vcmbcr , zur Anhörung der Prafcrenzurtel auf wattigen Zeitungen n -chr gehörig eingerücket
- den iy . December d . I ., und zur Vergantung- worden, am iz . Marz 1507 erneuert -,

i s vd,er Löse aus den 7 . Januar 1809 , eingesetzt Innerhalb der zur Angabe bestimmten Frist
i find .

meldeten und legitimstensschdie Defendenten
l Neuenburg , den 28. Sept . I8o8 . des LsffessoriS Conrad Ferdinand Stuve , der

s Herzoglich Holstein - Oldenburgisches Auguste Florentine Stuve,ve >. ehbchten Steuer-
i Landgericht Hieselbst . rathin Consbruck , und der Christine , Franziska

v. Meier . Sruve , zuerst an den Doctore jnris Gild -lmm
! 14 . Die im Jurly 176z verstorbene Wittwe sen , nachher an den Canzley-Seeretair Schwer«
; des Regierungs - Raths Garlichs des altern, der verhcurathct, von der Agnelc Anna Elisas

l Charlotte Louise , geb. Stuve , hat unterm 23 . bcth «Ltuve , verehlwhten Amtöräthin Dorries,
; May 176z mit ihrem Schwiegersöhne , dem aber nur allein deren Urenkel : Caianna Lucia
l Landrichter Große und ihrer einzigen Tochter, Sophia Grass , Ernst Georg Ludwig Grass,
! Johanna Charlotte Louise , hieselbst eine Ver- und Friederike Charlotte Elisabeth Grass. Nach
! abredungPS - moüuw euo essoeiigLtrof- bereits abgelaufener Angabe - Frist wurde nun

l fen , vermöge welcher nach der Tochter Lode , noch für die Kinder und Enkel des Rentmei-
» wenn diese ohne Kinder verstürbe , eine Summe sters Alexander Albrech- Gottlieb Hartog z«
i von 8520 Rthlr . in Golde , worin jedoch das Haddenhausen, auch Osterhoff im Fürstrnthmtt
j Praelegat von 1000 Nthlr . , da solches an die Minden , und dessen weyl . Ehefrau Floientine.
l Legatarin Charlotte Stuve ich Jahre 1765 aus- einer Tochterder LouiseAgnese Echabeth Stuve,
l bezahlet worden , einzukürzen , an der erstcrcn verehlichten AmtSräthin Borries zu Rhäben,
' Bruder und Schwester Kinder nach Kopfzahl, gebeten , um als Lheilnchmer an den obenge--

i oder bey deren Absierben an de - en Kinder stamm- dachten Legat - Geldern zugelassen zn werden,

weise ausgezablet werden solle. Auf die Anzeige der sich bereits vorhin angegck
D : e Geschwister der Disponentin Regie- denen Interessenten : daß die auf die Hartog-

rnnqsräthin Garlichs, geb. Stuve sind gewesen : sche Deftcndcnten kommen könnende Porkiost
i ih Der Assessor Conrad Ferdinand Stuve der Legat - Gelder zr, P- Thcil vorerst von derst

^
ru Minden ; Herrn Convvcanten zurück behalten werbest

i 2h Auguste Florentine Stuve , verehlichte könne , und ihre Erklärung über derselben Zu-

I Steuer -Räthin Consbruck , zu Minden ; lassung erfolgen solle, ist der Herr Convoenrck

st 5
°) Aqnese Anna Elisabeth Stuve , verehr - für befugt erklärt worben , daß gedachte Ein¬

st lichte Amtsrathin VorrieS , zu Rhaden, . zwölftheil vorerst unter sich zn behalten , und

im Fürstenthum Minden ; und die erwähnten Interessenten haben hieranf ihre

«) Chrrst -na Fra nstske Stuve , welche zuerst Erklärung dahin abgegeben , da ff die DcÄen-

- mit - dem Doctsre juris Gildehanscn , und deuten der Rentmciflerin Hartog , MeM sse
in zweyrer Ehe mit dem Canzley - Secre- sich gehörig leg-timireu würde,! , M Thm-

!
«eh-



nchnmng sn den vsrbesagten Legat - Geldern
zugelsssen werden kannten . In dem dicser-
wegen angeletzreu Termin haben nun aber
keine andere Desceuveuten der Rentmeisterin
Hartog sich gemeldet , als .deren .Enkelin En¬
gel Margretha Hartog , resp . deren Vormund
Jacob Brinkama , und der weyl . Friederike
Wsthclmme Bamngarten , gebornen Har reg
Kinder , Lucia und Johann Friederich . Da
nun aber -aus den Acre » bereits hervorgeht , daß
außer den psst et 'tluxum terrninum prokes-
sionis sich gemeldeten Jacob Brinkmann für
seine Pupillin Engel Margretha Harte ? und
Johann Varthold Baumgarten , Namens sei¬
ner in .väterlicher Gewalt sich befindenden K n-
der , Lucia und Johann Friederich , noch meh¬
rere Deseeudenten von der Rentmechcrin , Flo¬
rentine Hartog , gebornen Borries , vorhanden
seyn müssen , und es sich daher noch nicht be¬
stimmen haßt , in wie viele Theile .das obge-
dachte Einzwölsthcil der Legat - Gelder für die
Hartogsche Descendenten zu verthe . len ist : so
ist bey diesen Umständen eine ENctal - Vorla¬
dung an dieselben erkannt worden,

ES werden diesemnach , außer den sich be¬
reits angegebenen Jacob Brinkama , für seine
Pupillen , Engel Margretha Hartog , und Jo¬
hann Barthold Baumgarten , NamenS semer
mit seiner weyl . Ehefrau , Friedericke .Wilhel-
nstne , gebornen Hartog , erzeugten Kmder,
Lucia und Johann Friederich ; alle übrige De-
scendenten von der F <lorentine Borries , welche
an den Rentmeister Alexander Albrecht Gottheb
Hartog verheurarhet gewesen , in Hinsicht der
von den obengedachren Legat - Geldern zu
7500 ReichSthaler auf die Descendenten der
Rentmeisierin , Uorentine Hartog fallenden
Quote zu Emzwblfthcil , hiedurch öffentlich
vorgelabon , innerhalb ü Monaten , von Zeit
der ersten Puhlication , als den 16 . Oktober
dieses Jahres an , alch bis zum tü . April igoy,
als dem peremtorischea Termin , bey dem hie¬
sigen Landgerichte sich zu melden , den .Grad ih-
r « Abstammuirg durch glaubhafte Dokumente
« achzuweisen , und zur Erhebung ihrer rechtli¬
chen Anth eile sich zu qualificiren , zu welchem
Ende ihnen , bey ermangelnder Bekanntschaft,
der Advocat Jürgens , Secretair Ehrentraut
« nd Advocat Frerichs , als Mandatarii in
Vorschlag gebracht werden , mit der ausdrück-
sicherr Verwarnung : daß , wer von diesen Har-

togschen Descendenten in der ösrgeschriebene«
Frist sich nicht melden , und die erforderliche
Nachwcisung nicht leisten wird , mir seinem
Rechts , Ansprüchen und etwaigen Nochforde-
rungeu für pracludirt .erklärt , und hiedurch ein
ewiges LtiAschweigen aufcrlcget scyn , auch der
obengerneldete Erbe , Herr Justiz - Rath Janss
sen , ermächtiget und angewiesen werden solle,
die annoch unter ihm beruhende Quote zn Ein -'

zwölsthctl von dem 7500 ReichSthaler Legat-
Geldern , nach Abzug der davon Zu bezahlen¬
den Kosten , an die sich angegedrneund lcgiUr
mirte Descendenten der Rentmeisienn Floren-
tine Hartog , gebornen KorrieS , ohne alle wei¬
tere Verantwortung auszuzahlen.

Wornach rc . Suznatiun Jever , den listen
Oceober 1803.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
Liiarro EdicralrÄ.

i . Der Färberweisier Jacobus Koozen-
anS Amsterdam gebürtig , vormals zu Emden,
jetzt aber zu Bingum in Ober -Rhciderlanö wohn¬
haft . hat klagend vorgetragen : daß ihm seine
Ehefrau Grscrje Stoffers/Tochter des Stof-
fer Pcymann aus Groningen , vor 4 - L Jahre«
böslich verlassen , und er seit der Zeit von de¬
ren Aufenthalt nichts in Erfahrung gebracht.
Da nun der JacybuS Kcozen wider diese seine
entwichene Ehefrau aufTremmng der Ehe und
Erklärung derselben für den schuldigen Theil
geklagt hat ; so wird gedachte Greeye Stoffers
hiemit .-.ediktaliter vorgcladen , in dem zur Be¬
antwortung der Klage und evEt -aliter Instru¬
ction der Sache auf den 12 . Januar 1829 cur .,
des Morgens ichUhr , coram Deputats , Re-
fcrendario Krimping angesetzten Termin per¬
sönlich , oder durch einen Bevollmächtigten , als
wozu die Justiz - .Commissions - Rärhe Schrve-
der und Höting , und die Justizcommissarien
Börner „ nd Kirchhoff in Vorschlag gebrasst
werden , zu erscheinen , die Klage zu beant¬
worten und weitere rechtliche Erörterung der
Sache zu gewärtigen , unter der Warnung:

daß im Ansbleibungsfall die von dem Jaco¬
bus KovzmvvrgetrageneThatfachen in Con¬
tumaciam für richtig sollen angenommen,
darnach die Ehe aetrennt und -die Greetst
Stoffers für den Muldigen Theil werde er¬
kläret werden.

Sign . Leer im Amtgerichte , den 7 . September
rSos . Oldenhove.

Of-
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ff O fferrer Arrest,
ff i . Nachdem per Resolutionem vom
l leten d . M . über das sammtliche Vermögerr
! cdcs weyl. Egbert Harmö der Cvncurs ob in-

ft snü'icionciam eröffnet , catch der offene
ft -Arrest erkannt wo .-den ; . so werden von wegen
l i Bürgermeister und Rath dieser Stadt alle und

st jede , welche von dem weyl . Geme -inschuldner
! etwas an Gelds , Effecten oder Briefschaften
! , unter sich haben , hremit angewiesen , nicht
j - das Mindeste davon an .jemand zu-Perabfölgen,
st vielmehr dem Gerichte dieserhalb fördersamst
ii treulich Anzeige zu machen , und - bis Gelder
! - oder Sachen , jedoch mir Vorbehalt ihrer bar¬

st an habenden Rechte , in das gerichtliche De - .
t positum abzuliefrrn , unter der Verwarnung:

daß wenn dennoch Hierwider gehandelt werden
möchte, solches für nicht geschehen geachtet,
und das etwa Verabfolgte zum Besten der
Waffe anderweit beygetneben ; wenn aber der
Inhaber solcher Gelber oder Sachen dieselben
verschweigen und zurückhalten sollte , er noch
außerdem alles seines daran habenden Unter¬
pfand - und andern Rechts für verlustig er¬
kläret werden wird.

.Sign , Emden in Curia , den IK. Oct . 1808.
he Poltere , ^ ecretarinS.

Sachen , so ; w verkaufen.
' i . Vermöge deö bey dem hiesigen Amt-
^ Smchte assigirten Snbhastat ons-Parents , den:

dos Erwerlmngs - Dokument , so wie , die Tape
nebst Verkaufs - Eondmonen angehanget , sitl
das von werk. Hermamms Groothoff und Frau
Gcsiua Janff herrührende , zu Wchner an der
Muhde belegene , Haus cum snnexis , welches
kuf Z22Z fl . io stbr . -holl. eidlich gewürdigt wor¬
den , in dreyen Terminen , wovon der erste a»f
h.' N22 . Septemberc . ,derzweyteaufd -s !l 22 . Oc-
tvber und zwar aufdein hiesigen Amtgsrichre , der
dritte und letzte aber auf den 26 . November e .,,
Nachmittags

"
2 Uhr , in deö Vögten Duis m

i Weener Behausung angesetzet worden , May
s 1829 arrzutreten , öffentlich verkauft werden.

Kauflustige werden aufgefordert , sich ln
diesen Terminen ejnzufinden undsthr Gebot zu
rstsnen , wobey zur Nachricht dient , daß zwar
die Approbation in dem Anschläge Vorbehalten
bleibt , indeß auf Nachgebote nicht,kann reflec-

i dm werden. Die Verkaufs - Couditionen kön-

t "rn Hey dem AuSmiener Schelten eingesehen
k ( Rs . 43 » M

werden . ^ Leer im Amtgerichte , den y . August
1823 . Oldenhovc.

2 . Auf nachgesuchten und erhaltene«
Confens des hiesigen wohllobl . Stadtgerichts
ist dis Wittwe des weyl . Chirurgns Hoffman »,
Anna Catharina Spainck , willens , das von
ihrem weyl . Ehemanns nachgelassene , an der
großen Mühlcnstraße im Norder Kluft 7ten
Rott , No . ügy . belegene anfehnlcheHauö nebst
Garten und sonstigen,Annexen , so anjetzt noch
vsn ihr bewohnt wird , am .gi . Oktobers . n.,
des Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Wein-
Haufe öffentlich verkaufen und dein Meistbie¬
tenden den Zuschlag ertheilen zu lassen . Con-
ditioncn sind bey untergeschricbene Aedilibus
einzufthen und für die Gebühre » in Abschrift
zu haben.

Norden , den 4 . October 1828.
„EoneruS und Wenckebach.

Z . Vermöge des bey dem Amtgerichte
zu Aurich anderweit affigirten Patent : Subha-
tjonis mit Verkaufs - Bedingungen , die auch
bey dem Aucrions - CommissairReuter bieftlbst
ernzufehen und abschriftlich zu haben sind , soll
das , dem Schmidt Garrelt Jansscn und des¬
sen ^Ehefrau Antje Bahlen , zu Westerende,
-gehörige , daselbst belegene Haus mit Garten
und ffsstel Anthcil an den , von den getheilten
Gemeinen Weidelanden , den Warfsleuten zu-
getheilten Stücken , nebst --einem .Kirchensitze,
eEch taxier , nach Abzug der Lasten , incl.
dreyer Tobten - Gräber , welche jedoch nicht
mit verkauft werden , auf 1550 fl» osifrl,Cour . ,
worauf aber in -einem vorigen ,-LicitationS -Ter-
mln nur noo fl . in Golde geboten sind , am
Sonnabend den 5 . November , Nachmittags
2 Uhr , in des Heye Lammerts .Wirthshaus zu
Westerende - Holzloog nochmals öffentlich feil-
geboten , und dem Meistbietenden , indem auf ,
die nachher ^ twa ernksnimenden Gebote , weiter
nicht reflectiret wird , blvs mit Vorbehalt
AlMgenchtliche -v Approbation , zugeschlagen
werden.

Sign . Aurich im Amtgerichte , denig . Sept.
1828 . Telting . v . Wicht , Assessor.

4 . Auf erhaltene gerichtlichen Commis-,
sion soll deS Dirk Harmö Müller in Berum
beschriebene Kuh , 2 Schränkej und 1 Beutel-
Kiste, zurBefriedigung desAusmienersFrancke,
am 25 . Octobxr ^ als am Dienstag , Nachmit » .
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lägs um i IM , svffentlrch/vcrkauft werden.'
Berum , den,5 . October c/iog.

Füdaz , A :r§ mie »er.
5 . DeS Claas L

'
-pkes in GpoSheid

'
e be-

fMi -bens
'
Guter , als: .Hausg

'
ex

'
ath . , sPr-

sche , Stühle , . .Schränke , - Berten , , Krä¬
mer - G «räM , Werde,,

'
Magen , Esse uüd

Pflug , 1 Parthey . Tors , L Hausen Dünger,
sollen am 28 . October , als am Frcytag , we¬
gen schuldiger Auömienerey . - Gelder , öffentlich
verkauft werden . Berum , den z > October 1808.

Fridag , AuSmiener.
6 . Zufolge in Sachen der Execurores Te-

flamenti des Hinrich Peters , des Stüberem¬
pfängers C > v . Bergen und Kaufmanns I . B>
Tergast contra die Eheleute W . B . Wubben
und Hilke Mattheessen ertheilten Decreti Di-
stractorii soll das der beklagtischen Ehefrau Hil-
ke Mattheessen zugehörige Wohnhaus in Comp.
23 . , , No . 4 . , so von Taxatoren auf 350 fl.
holl . Courant gewürdiget , in dreyen Terminen
Von 14 zu 14 Tagen , als am 21 . October , 4UN
und iSten November ausprasentiret und salvs
approbativne judicii verkauft werden.

Conditionen nebst Taxationsprotocoll sind
-dem Hieselbst auf dem Rathhause affigieren
Subhastationspatents beygefügt , wie auch bey
hem , Vergantungsactuario Loefing einzuschen
Und gegen die Gebühren in Abschrift zu haben.

Emden , den October 1808.
7 . Am 26 . OGober , als am Mittwochen,

Vormittags um io Uhr , will der Kornbrandt¬
weinbrenner Riete Uphoff am Markte in Nor¬
den sein completes , gut conditionirtes Gene¬
verbrenner - Geräthe , als ein Kessel , pl . min.
Zz Anker groß , mit daru gehöriger Schlange,
Helm und Kühlfaß , 1 Kessel , pl . min . 21 An¬
ker grpß , mir dazu geböriger Schlange , Helm
und Kühlfaß , i Unterback zu pl . min . 38 An¬
ker , 1 Unterback zu pl . min . 32 Anker , 2 Un-
terbacköpnmpen , i Dranckpumpe , 1 kupferne
Pumpe , pl . min . 30 Fuß lang , mit eisernem
Schwengel , 7 Küpen mir schwerem eisernen
Beschläge , z Dteckannen , einige hölzerne Rin¬
nen , kupferne Leiders und ^Trichters , 1 Durch¬
schlag , i 3 Stück Fässer zu pl . min . io Anckor,
ü Stück Fässer , zu pl . min . n Anker jedes groß,
« irrige Oxhofden , Ohms und halbe Ohms , An¬
fers ; sodann pl . min . 402 Pfund italienische
und deutsche Wacholderbeeren , bey Stücken
öffentlich verkaufen lassen ; wvbey zur Nachricht

dient : daß däS Aupftr pfundweise verkauft
werden soü Frcbag , Inter . Auömiener.

8 . Vermöge gerichtlicher Commission
wollen der Burggraf J -ani , sodann die Gast-
wixthc Ihne Frrrichs und Dard Heeren Fre-
richs die ihnen von dem,Schauspiel - Director
D '-cterichS

'
unterpfändlich

'
gelassene Theater-

Garderobe - Stücke , bestehend in allerhand
Manns - und Frauen - Kleidungsstücken von
Luch , Seide , Catun,

'
Flor , Damis , Nes¬

selruch , Sammet re . , am nächsten 27 . Octbr .,
Vormittags 10 Uhr , bey deS Ihne Frenchs
Hause öffentlich ausmienen lassen.

Dsrnnm , den 12 . October 1808.
Gcktcrmann.

y . Am 23 . d. , Vormittags IO Uhr , sol¬
len die beschriebene Güter dcö Gerd JansseN
Dreyer zu Pewsum , ad mstantiam deS Jan
Bcrends zu Sielmönchen bey seiner Wohnung
öffentlich verkauft werden.

Pewsum , den 10 . October 1L08.
Jürgens , Interims - AuSmiener.

10 . Des weyl . Gerrit I . Bennchg zu
Campen nachgclassene 'Gürer , als : Golds Sil¬
ber , eine silberne Taschenuhr , Zinn , Kupfer,
Messing rc . , sodann 1 Cabinett und andere
Mobilien , wie auch Bett , Leinenzeug und
Kleidungsstücke sollen am 27 . d . , Vormittags
10 Uhr , zu Campen öffentlich verkauft werden.

Pewsum , den 12 . October 1808.
Jürgens , Interims - Ausmiener.

11 . Am 27 . und 28sten October , des Vor¬
mittags um 11 Uhr , soll im Hochgräflich von
Wedclschen Gehölze zu Logabirum verschiedenes
tüchtiges Tannen - Bauholz auf dem Stamm
meistbietend der Auömiener - Ordnung gemäß
öffentlich verkauft werden.

Liebhaber können sich zur bestimmten Zelt
an Ort und Stelle einsinden , Bedingungen
vernehmen und kaufen.

Evcnburg , den 11 . October 1808.
Albrecht , Auömiener.

12 . Op Vnzösx ijsli z z . Oats der 'cvoft
äsn üs besxlirv ^ enev 6ce,lerer , vsn bksntje
ßans 8wiv In Ostrur » , 1 KIr >k , i Vernes k to .,
slcMr am 2. Our , voor ß . O . Nuller , Lit «ra
Viererinx e » KmdtAerlKtr - Lportelll , oxert-
lijie verülvAt.

13 . Am 25 . dieses , als am Dienstag,,
Vormittags um 10 Uhr , wollen der weyland
Frau Wittwr Deymannö Erben in Hage aller?

Hand
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Hand Haiisgeralh , Zinn , .Kupfer , Meßing,
Tische,

'
Stühle , Pvrcelain , Schränke , einen

großen stark mit Meßmg destchlageuen schwarzen
Koffer, eine große mir vielen Kupfern versehene
Bibel , woran die Ecken auch mit Meßing be¬
schlagen sind , wie auch sonstige theologische
und medicirische Bücher , öffentlich verkaufen
lassen , wobey auch Ellenwaaren mit verkauft
werden sollen . Berum , den n . Octob . 1803.

14 . Nachdem auf Ansuchen des Johann
Focken Müller dey Bagband die Subhasicckion
des der Wibcke Hanns LConsorten zugehöri¬
gen , auf der Horst belogenen , Hauses und
Landes erkannt , und dieses Grundstück auf
6oo st. Courant gewürdigt worden ; so soll sol¬
ches in dem auf den 5 . December eingesetzten
Licckations - Termin , Vormittags n Uhr , in
dem Hause des Jan Albers aufdem Reuenmohr
feilgeboten und dem Meistbietenden , mit Vor¬
behalt der gerichtlichen Approbation , zuge¬
schlagen werden.

Alle Kauflustige müssen sich daher in die¬
sem Termin melden und ihr Gebot abgeben.

- Di 'K ' Berkaufsbedingungen mit der Tape
sind dem bey diesem Amtgerichte affigirtcn
Subbastativns - Patente beygefügt , und können
hieiclbst , auch bey dem Interims - Ausmiener,
Assessor Wenckebach «ungesehen und für die Ge«
bührcn in Abschrift erhalten werden.

Stickhausen im Amtgerichte , den 20 . Sept.
l8c >8 . Gcrdes.

15 . Von dem Amtgerichte zu Aurich sollen
om 4. November , als am Freytage , pl . ms.
w Tonnen consiscirtcs , zu Strackholr und Fie¬
bing arretirtes , Salz gegen baare Bezahlung
verkaufet werden . Liebhaber können sich am
gedachten Lage , des Nachmittags um 3 Uhr,
m des Gastwirths Meyer Hause auf dem Pi-
Pieurhofe eiusinden . Uebrigens wird denensel-
ben bekaunt gemacht : daß die Käufer , ehe
ihnen das Salz abgeliefert wird , die Accise
davon bezahlen und die Quitung wegen dieser
bezahlten Abgabe produciren müssen.

Aurich im
'
Amtgerichte , den 12 . Oct . 1808.

Teltjng.
16 . Vermöge auf dem hiesigen Amt-

gerichte affigirten Subhastatisns - Patentö , mit

beygefügten Conditiouen , soll des Aimmer-
Manns , Albert Upkeö Ravenstein HauS nebst
Garten und Kirchensitze zu Campen , so auf
; Zo Gulden in Gold eidlich gewürdiget wor¬

den , am 2Y . December nächsikünftig zu Cam¬
pen subhasiiret und dein Meijibietendkn , salva
approdativne judicii , zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypoihe-
keubuche mehr consnrende Real - und Drenst-
barkeits - Prätendenten müssen sich mit ihren
Ansprüchen längstens in gedachtem Termine
melden ; widrigenfalls werden sie daimr nach
erfolgtem Zuschläge gegen den neuen Besser,
und in so weck sie das Grundstück betreffen,
nicht weiter gehöret werden .

'

Pewsum im Amtgcrichte , den rz . Oct . izM.
17 . Herr D . N . de Bruin in Leer ist

willens sechen daselbst bey der Aüder Rvckett-
mühle , hinten mir dem Garten an die Ems
belegcnen sogenannten Kalkwarf , der in einem
auch zur Lohgärbercy gut eingerichteten Wohtt-
hause , einer Scheune , Garten mit Garten¬
haus , einem Kalk - Ofen und eurem Löschhaufe
besieht , am Frcytag denn . November auf
der Schule in Leer öffentlich verkaufen zu las¬
sen . Der Verkaufs -Bedingungen halber kann
man sich an den Herrn de Brmn oder an den
Ausmiener Schelten wenden.

Ludwig Feltrup Erben in Leer wollen
allerhand Hausrath , Netten , Leinewand und
52 Stück Hüthe , am 27 . Octvbsr daselbst
meistbietend verkaufen lassen.

18 . Des Hausmanns Röttger AdamS
in Heiselhusen , wegen des Kaufmanns Bms-
mann in Emden und der Niedere !-«fischen
Deichacht - Forderungen , sodann wegen Ge-
richtsgebühren , abgeschriebene 4 Pferde , 3 Wa¬
gen , 8 Kühe , Jungvieh rc . , werden ,am 3te»
November in Heiselhusen öffentlich verkauft » ,

19 . Der Genchtsschreibsr FolkerS zu
Oldersuin , als MandatanuS des DcichrichterS
Jacob Jansen Nemers und dessen Ehefrau,
Rikke Hinderichs , zu Rorichum einerseits , so¬
dann der Ziegelcr Tonjeö EilderS Voß und
dessen Ehefrau , Reeveritje Janssrn , zu Oldere
sum anderseits , sinh freywillig gesonnen , die
den erstgenannten Eheleuten eigenthümlich zu¬
ständigen , von letztgenannten Heuerleute»
heueckich genutzet ist , und zu Oldersum bele-

gene Stcinsabrik , mit dabey ansehnliche Tig-
gel - Venne und noch 7s Diemathen -Meedlan-
den , sodann einer Behausung -nrck Scheune und

annexeM Garten z« Oldersum , und einer Be¬

hausung und Garten zu Rorichum , von prims
May iLyy an , auf 3 , 6 oder n hintereinan-
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der foltztttbe -Jahre , der Nichmiener - Ordnung
gemäß öffentlich verheuern zu lassen . Liebhaber,
diese Fabrik zu heuern , können sich am Don¬
nerstag den io . November , Nachmittags um
i Uhr , zu -Oldersum in des Brauer , und Gast-
wirths Ökke Jä Steen '

Hause einsinden und
nach Gefallen heuern.

OidersuM , den 17 . October 1808 . ' '

H . O . Egberts - Au-Sminer.
22 . Des weyland - Herrn Ratheherrn

Hcrman Wolthers und dessen- Ehegcnoßui L.
C . , aebohrne . Conring , Erden , sind auf An¬
suchen des . Herrn Lot : Jnsp . und Calculatvr
Habberts , vermöge ertheilte gerichtliche Com-
miffmn , vorhaberis , ihren Hcerd zu G . os; -
Midlmn mit iZz Eraftn Bau - und Grünland,
am 1-2 ; November a . c . , Nachmittags um
; Uhr , zu Groß - Midlum in des Andres
Geerds Hause öffentlich verkaufen zu lassen,
wovon die Conditiones bey dem AuSmiener
Arends in Emden einznschen sind -.

Des Böttchers Haje Lnttiners T -ja-
den zu Hinte - tonsrnvirteSachen , als : Wand¬
uhr , Schrank , Pultrum , Betten , Tische,
Stühlb , Kupfer , Zinn und was mehr , we¬
gen schuldiger Ausmienerey - Gelder und des
Böttchers Jürgen Wubben Forderung , nörhig
feyn wird , sollen am Freytage , den 28 . dieses,
daselbst öffentlich verkauft werden.

Auch sollen am - nämlichen Tags deö
Jan I . Detter , Nonne Dekker und Willem
Lrump Güter wegen schuldiger Ausmienerey-
Gclder daselbst verkauft werden.

21 . Es sollen am Mittewochen , alö den
2 . November c >. Mittags n Uhr , 35 bis 40
Stück fette Kühe , in Gerriet Christians Be¬
hausung auf dem alten Markte in der Vorstadt
Jever , auf i8 Wochen Iahlungszeit , meist¬
bietend verkauft werden.

22 . Am Mittwochen den 26 . d . , Vor¬
mittags 10 Uhr , sollen zu Westerende des Ul-
fert UlfectS und deS GerichtsdienersRedenius
cvnscribirte Sachen , imgleichen deS Schmidts
Garrelt Janffen sämmtlich beschriebene Mo¬
bilien , wie auch - sein Schmiedegerathe , alS:
Ämboft , Blasebalg , Zangen , Hämmer , Schrau¬
ben , Feilen re . ,

'
ferner Rocken im Stroh und

Garten - Früchts rc . , zur Befriedigung ver¬
schiedener Ereditoren , öffentlich verkauft werden.

Aurich , den 20 . October 1808.
. ZA. Am. L-on-nabesd den L. November solle«

in des Friedrich Classen Wirthshause auf de«
Oldendorfer - Fehn verschiedene conscribirte,
dorthin transportirte Mobilien , schuldenhalber
öffenrd. ch verkauft werden/

Aur '. ch , den 20 . October 1828 . Reuter.
24 . 3lm - Donnerstage dvn z . November

sollen des Jacob -Casstens auf - dem Ihlower¬
fehn ^ beschriebene Mobilien , als :

'
Stühle,

Schränke , Betten mit Zubehör : c « , schukdcn-
halber öffentlich verkauft werden.

Aurich , den 20 . October 1Reuter.
2Z . 8lm 2 . November ffollen des Müllers

Clas Janffen zu Marienhafe beschriebene Mo¬
bilien und Moventtien , bestehend in Schran¬
ken , Kisten , Kasten , Eckbovetten, . Tischen,
Stühlen , Spiegel , einer Wanduhr , verschie¬
denen Gemählden ^ . Gläser , Theereuge , Töp¬
fen , kupfernen Kesseln , 4 Gestell Bettzeugs
mir Zubehör , Leinen , ü silbernen Löffeln , einem
Pferd -, g -Kühen , einem Kalbe - rc . , wegen re-
st .rcndcr Heuergelder , bey seinem Hause , Vor¬
mittags 10 Uhr , öffentlich verkauft werden.

Aurich , den 2Q October 1808 .
' Reuter.

2 ü . Den 12 . November will Noelf Walc-
jes zri Upgant 4 Diemathen Meedlandes auf
der Nictorburer Meede belegen , und welche
weyl . Trard Remmers Wittrve und Erben in
antichrerischem Besitze - gehabt haben , Nach¬
mittags 2 Uhr , in der Brauerei ) zu Uthwer¬
dum öffentlich verkaufen lassen . Conditioncn
sind bey mir einzuschen.

Aurich , den 20 . October 1F08 . Reuter.
27 . Oj) zssoewsäsA lleu 26 . Octoder izsS,

ral in Lirulen üvor lls Nshslssrs Ksusöer en
op lls . Z -sUrs 2aLl opsstlisle » rll

Ue K-Isestdiscisnäen veck - -zt voräsv , pl . wio-
Z2so -K . ÜLttdroocl . Os Nsintsrs ew uellei
dlssrißt 2-ija bis Ksmsläs Na -cc-lai-rL.

Lruäsn , llsn - y . Oat - ber IZSF.
- 28 . Ain Donnerstag den 27ffen dieses,

Nachmittags um 2 Uhr , will der Herr Rathö-
herr ConeruS , bey deS weyl . Gasiwirths Gerd
Jacobs Vreden Wittwe Behausung auf dcrn

-Norder Siel , einige - greinen und eichene Bal¬
ken öffentlich verkaufen lassen,

Am Freytag , den 28sten dieses , sollen
bey des Claas LüpkeS Ausmienerey , auch fol¬
gende cvnscribirte Güter in Grosbeide , als:

a) des Schullehrers Mattheesseu beschrie¬
bener Lisch , Kisten und Hangslschap,
wegen Auricher Amtgerichts- Sport» ln ;.

b)
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i>) des Ihne FoMt Wittwe , Jan Arrgusti-
rms Wrttwe-, . Perex Wichers, Frer.
Janssen , Jan Gerrits und Ald. Janssen
Conscnpta , wegen schuldiger Hypothe¬

ken - Buchs - Gebühren , mir verkauft werden»
29 . Der Kaufmann Ph . lip Julius Abegg

ist frcywillig . entschlossen, . das ll) n; zugehörige
Wohnhaus cum aunexiS hinter- dem alten
Flesschhause in Comp . 10 . Mo . 24 . durch das
Ve . ganrungs - Departemenr in drcyen Termi¬
nen

'
, am 28. October, 4ten und men No¬

vember ausprasenckren und verkaufen zu lassen.
Cvnditivucn sind bey dem Vergautungs-

Ackuario Loesing einzufthen und gegen die Ge¬
bühren in Abschrift -zrrhaben.

Emdm , den 18 . October 180L.
32 . Ad instant.am des Kaufmanns A. H.

Escherhausen , qua Kurator. dcrMaffe dcö weyl.
Kaufmanns Peter Dcreleff, soll das zur ge¬
sagten -Masse gehörige und im Hypothekenbu¬
che regisirirte

'
HauS- und Garten an der Bol-

teuthors - Straße m Comp .. 12. Nro . . 122 . ,
welches aber aus - einem Hause , Packhause und
offenen Grunde bestehet , und- von Taxatoren
auf 1802 . fl . holl . Courant gewürdiget , durch
das Vergantungs - Departement in - abgekürz¬
ten Terminen von 8 zu 8 Tagen, als am 28sten
October , Heu und men Rore-mbcr auSpräsen-
tirct und salva approbatione, judicii verkauft
werden.

Taxation? - Protokoll und Subhastations-
Condirionen sind dem hiefelbst auf dem Rath¬
hause affl

'gsrten Subhastations - Patente bey-
gefügt , wie . such gegen dse Gebühren bey dem
Lcrgantungä - Actuario Lscsing in Abschrift
zu haben.

Emden , den 22c October 1808.
gl . Der VierzigerG . Ehlers ist qua Exr¬

eutor tcstamenti des weyl . Eisenhändiers, B.
A . Griesenborg, freywMg entschlossen, fol¬
gende zum gesagten Nachlasse gehörige Immo¬
bilien , als:

1 ) Ein Wohnhaus zwischen , dem beydcm
Markten , - in Comp 7 . Rrv. 7 . ,

s) Ein Wohnhaus daselbst , in Comp . 7.
Nro . rs . ,

"
Z) Ein Wohnhaus , in Compi 7 . Nro 46.

an der Norder - Straße , so jetzt aber
zum PackhauS aptiret,

4) Et» Wohnhaus am alten Markte,, in
Comp . 7 . Nro . üy .^

- 5> AwM ^MtzKeyen in der großen Kirche,
dss Zwey Ditzstellen in der Gasthaus-Kirche,

durch das Vergantungs - Departement in
dreycn Terminen , von 14 zu 14 Tagen , als
am 28 . October -, 14 - und .25 . November <ruö-
p-rasentircn und verkaufen - zu lassen,

Conditioncn sind bey dem Vergantungs«
Actuario Loesing elnzusthcn und für die Ge¬
bühren in Abschrift zu haben.

Emden , den iy . October i8«8 »-
Verheurungen.

Das dem ttstmwennen Sehne der
wcyk . Frau SchönbaumS zugehörige Haus am
Markte hie. elbst belegen , welches anjctzo von
den Herrn WeitzeS heurrlich bewohnt wird , soll'
am 26 . October, des Morgens um n Uhr,
auf dem Rathhause auf Z Jahre, öffentlich ver¬
heuert werden.

Aunch, den 6 . October 1828 . Reuter.
2-. Der- Herr Wogt Olrmans in Neustadt-

wollen maust . noio . das von dem Kaufmann
Albert Tobias - Cramer bis hiezu bewohnt wer¬
dende ansehnliche -, große Wohnhaus an der
Syhlstraße daselbst,, nebst Garten und einen,
zur Ellen - Handlung gehörenden , Laden , als
Lönebarrk , Borten rc . , am z . November, des
Nachmittags um z Uör ^. auf 6 nacheinander
folgende Jahre , von May 1809- an gerechnet,
in seinem Hause öffentlich verheuern kaffen.

Goedens , am 12 . October 1L28 . Schulte.
3 . Herr Rathsherr Adami und Frau As-

sefforin Budde in Emden, werden ihre bey
Hamswehrum belegene iyr Grasen Landes an¬
derweit auf st Jahre , vvn May 1829 angr-
r-echnet-, am 28 . October des Nachmittags

' in
Hamswehrum öffentlich verpachten lassen.
Gelder , ss ausgeb okcn werden.

r . Wer sofort ZDy rthlr. gegen gonüglge
Sicherheit und gangbaren Zinstn verlangt, der
melde stichin Person oder porrosreyrn Briefen
bey dem Vormund über weyl . Eiirrt Gerdcs
Kinder , Poppe Müller m Wsttmund.

2 . Es sind auf Martiny 1808 zoo rthff.
in Golde gegen landübliche Zinsen zu belegen.
Wer davon Gesträuch machen kann und die er¬
forderliche Sicherheitzu stellen im Stande ist,
wolle sich deshalb ehestens persönlich oder durch
postfreye Briefe bey dem Amtgerichts- Prvto-
rpllistekl Kleene in Wittmund meldeu .-

K



g . Der GeneverbreimerTiarckOeoerwicn
Hmmen zu Ncu - Funnix - Syhl , har aus sei-
rier Vormundschafts- Casse über wer ! . Johann
Harms Haynngs Kinder von Stunden an cm
Capital von zoo Rthlr . in Golde auf sichere
Hypothek zu belege « . Wer davon Gebrauch
zu machen wünscht , wolle sich je eher je lieber
entweder Key demselben oder demProtocollssren
Vltmanns in Wrttmttnd persönlich oder durch
pvstfreye Briese melden.

Notisicationes.
i . Der Hypotheken - BuchsführerAhlers

in Leer hat zwey Aecker Landes , auf der Lee¬
rer Gaste , nahe am Flecken belegen , von
Stunden an anzntreten , zu venmethcn, auch
aus der Hand zu verkaufen . Wer von einem
oder andern Gebrauch machen kann, melde sich
bey demselben persönlich.

Leer , den 4 . Oktober 1808.
2 . ES wird den resp . Herren Interes¬

senten der Emder Hering - Fischerey - Compag-
n : e Hiedurch bekannt gemacht , daß die dies¬
jährige gewöhnlft- e General - Aersammliing
am Mittwochen den sü . Octobex a . c . abgc-
halten werden wird.

Sämmtliche Herren Actionairs werden
daher eingeladen , dieser Versammlung, wel¬
che auf dem Comtoir der Compagnie , Mor¬
gens um 9 Uhr statt haben wird , entweder
persönlich oder durch Bevollmächtigte beyzu-
wohnen , um sowohl bey Ablegung der Rech¬
nung als bey etwaigen Beschlüssen gegenwärtig
zu seyn ; wobey noch bemerkt wird , daß die
Auöblcibenden dafür angenommen werden , baß
sie den zunehmenden Beschlüssen beytreten
wollen.

Emden , den 4 . October 1808,
Die DirectoreS der Emder Hering-

Fischerey - Compagnie.
B 'odeker . Schuirman . Abegg.

z .7 Der Bürger und Kaufmann Albrecht
Körner zuGreetsyhl ist gesonnen : sein daselbst
nahe am Syhl gelegenes , zur Handlung be¬
quemes und von ihm selbst bewohntes HauS
sammt Nebengebäuden aus der Havd freywillig
zu verkaufen . Kauflustige können sich daher
von jetzt an bey ihm einfinden , um deshalb mit
ihm zu contrshiren.

4 . Beym Gastwirth Luitje Ockcn zu En-
grrhave ist ein braunes Kalb aufgeschüttst , wel¬

ches urir einem Stücke unten vom rechter Ohr
ab gemerkt ist. Der E -gcnrhümcr kann es ge¬
gen Erstattung her Kosten wieder abholen.

z . Wenn jemand rn Au : ichsnfMay 1809ein Haus , welches unten wenigstens mit dreyStuben und einer Küche versehen siyn muß , zuvermiethen hat , dem kann der Cammer - Rath
Freese dazu einen Heüermann anweiscn.

6 . Non jetzt an werden wieder alle
Sorten gegossene und gezogene Lichte in der
kürzlich neu von mir angelegten Fabrik verfer¬
tigt , und bemerke ich dabey : daß gutes rohesund geschmolzenes Talg für baar Geld oder
Lichte mit einer billigen Vergütung in dieser
Fabrik angenommen wird»

Emden, den 1 . October 1308.
Georg Conrad WM.

7 - Auf Instanz der Vormünder des Dirk
van Lengen , Kaufleute A . E . van Ness und
G . Iyden , sodann Mächlers I . P . Heiklen-
borg , wird von Gerichtswegen bekannt ge¬
macht , daß die Vormundschaftüber den D >rck
von Lengen , ob er gleich die Großjährigkeit
erreicht hat , der Bekanntmachung vom gtenJuly curr . gemäß sortdanere, und daß alle
demselben gegebene Geld oder Waarcn - Vor¬
schüsse, oder die ohne ausdrückliche Bewilligungder benannten Curatoren demselben noch zu
leistende , null und nichtig sind, und nicht ver-
stattet werden können.

Emden auf dem Rathhause, den zo . Sep¬tember 1808 . Lholen , Secr.
8 . Es wird hientit bekannt gemacht, daß

bey Hans Janffen in Timmel eine rothbraun-
grimmteFerse aufgeschürtet ist . Der Eigentü¬
mer hievon kann sie gegen Erstattung der Ko¬
sten ft eher je lieber abholen.

y . Lr starr !: eens cvmplets H«nö-6srt-
moolen vir äs bsnä ts verkopen . Vfl e biek
van Aeäieat is , vk Aebruilc rnsksn lean , msl-
äs 2 '

Z tsa Lersten bij HssrebleLrea ts Veen-
kuiL « n.

10 . Der qualisicirte Bürger und Backer-
Amtsmeisier G . Freesmann will seine , am
Markte stellende, Wohnung, so jetzt von dem
Bürger und Gastwirth Hinrich Eden hcuerlich
genutzet wird und aus einer vordem Stube , ei¬
ner Küche , einer Waschküche und Torsraunft
wie auch 2 oberen Stuben re . bestehend , auf
z , oder mehrere Jahre verheuern . Heuerlu-

sti-
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stige wollen sich desfalls bey ihm melden.
Aurich , den I2 . - Ocwber i8o8.

ii . Da daö Amtgcricht zu Berum für nö-
tbig findet ; daß sich noch ein 2tcr geschickter
Chirargus in dem Flecken Hage, , Amts Berum,
üüftsen möge , als wird hiedurch bekannt gc-
macht : daß wer sich daselbst in solcher Duali¬
tät niedeczuleffen Lust hat , seine Documente
Und Kundschaften bey dem Lyt ' eU « meäioo
provMol/ . l hieselst produciren , sich zum Exa¬
mine sistnen , alsdann dem Besinden nach die
Königliche allerhöchsten Approbation zur AuS-
ülmngcher Wrurg '.e , in besagtem Ort gewärti¬
gen könne «, Sign . Llnrich , den 27 . Sept . 1808,

Ostfricsisches Collegium Mcdicum.
12, . Denen , die geneigt seyn möchten , sich

meiner chülfe zu bedienen , dient zur Nachricht:
daß ich von meiner Reise zurückgckommcn bin.

Emden , den i
'
liOct . 1808 . Elverfeldt , Dr.

' iz . Der westliche K -rchengiebel in Arle,
Amts Berum , soll , dein Beschluß der Inter¬
essenten zufolge , mit Genehmigung eines Hoch¬
löblichen Consistvrü , abgebrochen , und statt
dessen ein neuer wieder aufgesühret werden.
Den Annehmungslusiigen wird solches lpcdnrch
bekannt gemacht , und werden sie aufgefordert,
den,27 . Ocrober , Morgens 9 Uhr , sich beybcr
Kirche in Arle einzufinden , um ihren Dorthcil
zu suche« . Die Conditionen zum Vcrkaufund
Abbruch des alrcn Giebels , der größtentbeils
aus Duffsteinen bestehet , so wie das Besteck
zur Aufführung des neuen Giebels sind 8 Tage
vor der Licchation bey den Kirctzverwaltcrn ein-
zuscen

'
, wie auch bey dem Amtgerichle zu Be-

ruin übschriftlich z .u haben.
Sign . Berum im Amtgerichte , den 7 . Oct.

1808 . Kettler.
14 . Es ist eine hellbraune Mähre , ge¬

zeichnet vor der Stirn mit einigen weißen Haa¬
ren , auf bcydcn Hinterfüßen platte Schalen,
von der Gaste zu Groß - Willen vom drcn auf
den 7ten dieses abhanden gekommen . Derje¬
nige , der davon Nachricht geben kann , melde
sich gefälligst bey Johann Börcherö Husmann
in Groß - Willen.

iZ . Bey Daniel Jppen Poppmga in der
Victorburer Theene stehet ein braunes Twen¬
ter aufgebunden , gemerkt von beyden Obren
vor dem Ende ein Stück ab . >- Der Cigcnthö-
mcr kann solches gegen Erstattung der Kosten
wieder abhslem . . .

16 . Die verwirtwete Apothekerin Spren¬
ger in Jever wünscht d .e Aporhcke zu Hocksieh!
je eher ; c lieber vcradminisirircn zu laßen , oder
zu verpachlen . Liebhaber lnezu werden die nü¬
tzc - cu Beengungen bey c l-crckenannter Person
er,obren, ' und können sich bey derselbe » durch
Fostfrey : Briefe melden.

^ 17 . Nachricht s ü r d i e G l i e d e r de e
Ostsrlesi scheu Landschaft des Jah¬
res 1805.

Denen verehrungswürdigen Gliedern der
Osifriesischen Landschaft , welche im Jahre 1805
die Güte hatten , meinem Sohn , Johann
Carl Heinrich Röntgen, eine Unter¬
stützung von Zvo Rttlr . , Behufs crner Kunst-
Reise nach Frankreich und Italien zusscßcii zu
lassen ; — wie auch denen Freunden meines
Sohnes , die an seinem Echictsal immer einen
so güt .gen Anthei ! nahmen , — mache ich hie¬
durch cme Nachricht bekannt , die ich kürzlich
in der beliebten Zeitschrift , daS Morgen-
blatt Nro . , y8 gelesen habe , weil sie beweißt,
daß mein Sehn der genossenen öffentlichen
Unterstützung nicht unwürdig gewesen ist . —
So sagt daö Morgenblatt in einem Schreiben
aus Paris.

Die Mahler , die bey Dago ty in Paris
arbeiten , sind fast alle aus Davids Schule.
Doch befindet sich unter ihnen auch ein Deut¬
scher, ein Verwandter unsers berühmten
Tischbeins und Sohn des Consistorial-
RaihS Röntgen zu EfenS, im ehemaligen
prcussischcn Ostfricölcmd . Dieser junge Mann-
der vor etwa zwey Jahren nach Paris kam^
und ohne Freunde ober . Bekannte , nichts zu
seiner Empfehlung mitbrachte , als seiye Ge¬
schicklichkeit , wurde bald von Dagoty auf-
gesunden , und ist jetzt nicht nur sein Lieb?
lingsgehüllfe, sondern auch sein Haus¬
freund. —

So stößt man hier allenthalben ^ nf Deut¬
sche , die bey dem Gefühle ihrer Talente , wel¬
che daheim nicht Spielraum genug fanden , oder
auch verkannt wurden , sich einen ausgedehn¬
teren Wirkungskreis suchten , und ihrem oft
undankbaren Vaterlande , in der großen Katz-
serstadt fortdauernd Ehre machen.

Esens , den 10 . October 1308.
L. Röntgen.

18 . Der Malermeister A . C . Knchetz-
bäkker, zu Emden in der Lovkvenne wohntzAst,

macht
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macht dem geehrten Publicum hiedurch bekannt,
daß er mit den gewöhnlichen Winter -Unterricht :
im Zeichnen wiederum Anfang gemacht habe.
Er giebt bekanntlichUnterricht in derArchitectur,
Perspectiv und im Handzeichnen , so wie auch
« n Malen , und da diese Künste den Hand¬
werkern , vornemlich den Gold - und Silber-
schmicden , den Schreinern , Zimmer - und
Maue - lenten unentbehrlich sind , so erwartet
er destomehr . einen zahlreichen Zuspruch ; weil
er bekanntlich sich sehr angelegen seyn läßt,
seine Schüler gründlich zu unterrichten , und
auch die Abendstunden , welche gersrde den
Handwerkern am gelegensten sind , dazu ge¬
widmet hat.

Er empfiehlt sich auch mit allen Arten
Stubenmalereyen , m,t Landschaften und ar-
chitectanschen Verzierungen , in Oel - und
Wasser - Faben»

iy . Nachdem der Hausmann Gerd
Peecks zu Hoheesche per Sententism des hie¬
sigen Amtgerichts vom 5 . August ll . a . für
einen Verschwender erklärt : so wird ein jedc -r
hiemit gewarnet , sich mit demselben in keine
Contracte emzulassen , oder ihm etwas zu cre-
ditiren , indem alle von der Zeit dieser Be¬
kanntmachung an . mit ihm geschlossene Ver¬
träge oder von ihm contrahirte Schulden , un¬
gültig sind.

Friedeburg im Amtgerichte , den 17 . Sept.
1808 . Schnederman.
22 . Nach der ^Anzeige des Zsllpächterö

F . C . Schröder zu Potshausen , ist daselbst , am
2Z . August d . I . eine hellschwarzs und weiß¬
gefleckte Ferse , welche im linken Ohr von un¬
ten und oben eingeschnitten ist , gepfändet
worden , ohne daß bis jetzt der Eigenthümer
dieses Viehes ausgemittelt werden können.
Solcher Eigenthümer wird daher nochmals
aufgefordert , sich Hieselbst innerhalb 4 Wo¬
chen , spätestens in Termins den 4 . November,
Vormittags y Mr , zu melden und sein Recht
« achzuweisen , weil er sonst dessen verlustig er¬
klärt , die Ferse öffentlich verkauft und über
die Kaufgelder nach den Gesetzen .disponftet
werden solle.

Decretum Stückhauser , im Amtgerichte , dm
' i , Oktober 1828 . Gerdes.

21 . ' Bey dem Gastwirth Luitjen Ocken
zu Engerhafe iss ein dunkelbraunes Twenter
«mfgeschüttet , gemerkt von Heyden Ohren et¬

was ahgeschnittev . .Der Eigentckümer kann
es gegen Erstattung der Kosten abholen.

22 . Nach der Anzeige des Ecke Weyers
Woltzen lsicftlbst , issam 10 . October , als am
Jahrmarkts - Tage , vor seinem Hause in der
Nordersiraße hiesclbst

"
ein einhariges schwarzes

Pferd von mittlerer Größe und pl . min . 8 b .-s
io Jahre alt , stehen , gebsieben uind von ihm i«
Verwahrsam genommen , wovon er den Elgen-
thümer nicht ausfindig machen können . Es
wird daher ..der Eigenthümer dieses Pferdes
hiedurch sufgefordert , sich , in dem auf den
29 . October angesetzten Termin , des Morgens
10 Uhr , auf dem Rathhause zu melden und
sein Recht nachzuweisen , unter der Warnrm:

daß er sonst dessen verlustig erkläret , das
Pferd öffentlich Verkäufer und über die

. Kaufgelder nach den Gesetzen disponiret
werden solle.

Sign . Aurich in Euria , den 12 . Oct . 1828.
Bürgermeister und Rath.

2Z . Mein an der Westerstraße stehendes
Haus , so von dem Maler SternSdorf heucr-
lich ber- utzct wird , ist auf May i8oy zu ver-
miethen . Heuerlustige wollen sich gefälligst
bey mir einfinden.

Norden , den 11 . October 1808.
NeinderI . Hibben.

L4 - Oie Leiturnsjänäs ma -üütn kilr ift-
6eu Linvvollner . vou Ostsirieslsnä einiAs lse-
kanntsekast mit äsr . lloüänäiscllen Lprscke
Q2 tkwsn «ii§ , Lum -.l äs , n --.cll llem VVisisu
unser « neue » Nenarellsv , äks elleLalS be/
«iss llies '

^en Eerielltsllöken übsiclls seuti cbs
6er «:h85c» . .8prscds , sc-bolä a 's » -LK

'
-wk , mit

mit cier llolläollisedsn vLLwL .:llse !t weräen
mulr . In vielen (leAencisn - unsers Osvöss
wirll öies Lu vielen NilsverstäArimsseg uns
Verls ^enkeitsn Lnials FLvL.v , weil rnsn im
a 'IZSMeinsn es kaum so weit gsllraellt hat,
urs ä,LLe unsere Lukünkt § s Osuciss - 8pcacks
lesen ru können , ^escllweiAs llenn , äsü °,
man sie verstelle « svllte . —
siH Lin kvIIänÄsckes - ckeutsclles siVo . Hk-
llncll wäre »Iso voll ! in äiessn Leiten ein
wakrer Lellürknils . Mellt , »!s wenn äer-
Aleicllen Wörterllüeller nicllt scllon vorllan-
llen wären ; ( äevs äsru siträ >1ie Arbeiten
eines Weillenbaoll uoä WiZkelmana
sckon LU sellr bekannt ) sonäern äie Preise
üleser Werke siuä vieiwedr so llocll , 6»si>



rur ^vemAS rioh rolcbe sxs : bsll - n bünnsn.
I,b iistbs eiilliiob ei ';so lAann äasu Asfurclsn,
clor ois mwnevolls Losrbeitnng eines Lolobou
Würtorbuobs lür unsers rsiUKen Ls^ ürfulsse
üb ^rnekmeK ksuo voll vU ! , uuck virll selbl-
^« 8 also MvAstsus bis Ostsrv 1809 be '̂ mir
siersuckeomlAen.

Oas ALNLs ZVerie wird obn ^skLbr zygcr-
Zsv in Nell . Ovtav stzrk vsrllsn . null eru
iksaauss VsrLsi'ohvils aller KoIlLnäiscbell
2sit - lisnpt - null 8c-)-vlirtsr , nsbsr ibrsu
LellsutuvAeu im DeursodsN sntkalrew. —
I/m ^veA« v ller Xoste -z eines ssickerr I/nter»
NsdiDenr elmAermLsies AellsLlrt 2a se '̂ n,Väkls lab 6« » Vî -sA llsr 8udroript ! on . hsaLk-
6 -̂ m lliess suskalls» rrürll , v/erlls ick lles
W-ür bostiiNwen , ^velcbsr inllesseu lceiaes-
VsZes üder r Rtülr . 8 §6r . kieslZeu cZeläss
dillsüsbeiisn v -irll.

Ist , lickst- «reirre I>snlls ! suts vveräsn llis-
«ss uütLÜobs I/ote-rnekmsv bss^ rllsrs kelGo,
uns j .' ii bi - te vvr^ ÜZÜsk llis Derreu 6nob-
bll ' llisr uull lluobbinllsr, um LubLorsptioaeu
kllr mleb , in llsn 6 ?Fsn6sn avo sie ^ cibnsn,
2u s - mms-ik! . Dis As v̂übnlirken Vortbsils
kllr soiekis 8emllbunz; su verlls lab ibusu auch
ksrns LukomMev lsszsn.

Dis 8udserlpt !c>n bleibt ins rum Lnlls
öieses ^ sbres otksv . Der nackbariAs löallsn-.
preis muis sakjollsu b'sll um ein Drittel er¬
höhet v̂srllen.

blorllsn , llen ic . Ootebsr ! 8oZ.
5 - k- 8 cbmillk, kocbllrneker.

25 . Im Monat Marz v. I . sind in der
Gegend von Nvbiökrug , im Amte Esens , zwey
kupferne Milchbehälter, wovon der eine iz Pf.
4 Loth schwer , ly Krug enthalt , und nur ei¬
nen Handgriff hat , der zwcyte aber 10 Pfund
22 Loth schwer , rä Krug enthält , und woran
2 Handgriffe bcfindl ch , gefunden , und vom
' lmtgerichte zu Esens wegen der bey einem zur
selbigen Zeit im hiesigen Amte verübten nächt¬
lichen Diebstahle mit gestohlnen 2 kupfernen
Milchbehälternanhero gesandt worden.

Da aber die Damnisieatindieses Diebstahls
solche nicht bestimmt für die ihrigen hat rccogno-
siiren können ; so wird auf Befehl Einer Hoch-
Precßlichen Regierung der Etwaige würkliche
Eigenlhümer obbeschriebener beydsn Milchbe-
haltsr hiedurch aufgefordert, sich in 4 Wochen
dessasts bey dem hiesigen Amtgerichte zu mel-

( Ro . 4

den und seine Ansprüche zu verificiren , mit der
Warnung : daß , falls nach Ablauf dieser Frist
sich der würkliche Eigenthümcr dieser MUch-
behalrer nicht melb- n sollte , mck dein De - kauf
derselben , zum Besten der Malcfizcssse , ver¬
fahren werden soll.

Wittmund im Amtgerichtze , den n . Octbr.I8o8 . Brankö.
26 . Der Negierungs - Rath Sassen a»f

Wilhelminenholz bey Anrich will von seiner
Wohnung dis obere Etage , nebst einer Kücheund Kammer in dem neu crbauctcn Gärtner-
Hause , und ein Parcel seines Gartens , oder
im Fall cs jemanden besser convenüren möchte,
auch das ganze Landgut Wckhelminenhvlz, au¬
ßer den zu dem Platze gehörigen Landereyen,
sofort , oder ans May künftigen Jahres resp.
vermiethcn , oder verpachten . Liebhaber kön¬
nen siech bey ihm melden.

27 . ES ist jedem Bekannten bewußt, wie
ich lange Jahre die Leinen - und Wollc-Färbc-
rcy nach dem besten Geschmack getrieben habe,und selbiges in kurzer Zeit nicht gethan , wes¬
halb ich jetzt gesonnen bin wiederum anzusan-
gen , und auch die Passercy dabey zu treiben,womit ich mich allen meinen einheimischen und
auswärtigen Freunden und Gönnern hicmit
bestens empfehle , und verspreche auch hie al¬
lerbillig sie Behandlung.

Norde» , den 12 . Oetober i8c>8.
Kcmpe H . Kempen.

28 - Bey H . I . Albrrö ln Emden ist min-
denscheö Salz in Tonnen, zu 2zNrhlw Preuß.Cour, die Tonne , zu haben.

29 . In der Müllerschen Buchhandlung
am Markte zu Aurich sind folgende Bücher zuhaben : Gedichte für Freunde ländlicher Na¬
tur und Sitten , aus dem allcmannischen Dia-
lect in die hochdeutsche Mundart übertragen,
i Rthlr . Anleitung zur holländischen S prache,
nebst einem Verzeichnisse der schwersten Wör¬
ter , vom Herrn Medicinal - Rath von Halem,ib Ggr . Das kleine Lepicon ist auch besonders
gedruckt , und kostet 8 Ggr . Kleiner allgemei.
ncr Bremischer Briefsteller für alle in ! gewöhn¬
lichen Leben verkommende Fälle, nebst einer
Anweisung zn schriftlichen Aufsätzen seiner Ge¬
danken , und einer kleinen deutschen S prach¬
lehre , 8 Ggr . Bremisches Kschbnch , er . Th.
gebunden , r Rthlr . lü Ggr . Neue Fesa,
kleine Schriften zur Philosophie des Lebens und

!. N n n IInun ) znr



zur Besoderuug des ck-äuSüchen Humanität,
von Fr . Bouterwek , r ilithlr . Alexander Scl-
kirchs sonderbare Schicksale zu Wasser und zu
Lande , zur Erleichterung oes geographischen
Unterrichts für die Jugend der Mittlern Staude,
und zmn Selbstunterricht , verfaßt von I . L.
A . Dauer , 2 LH . , 1 Rthlr . 12 Ggr . Iduna,
ein moralisches ÜnterhsltnngSbuch für d : e weib¬
liche Jugend , von I . Glatz , 2 LH . , 2 Nchlr.
Thevne , ein Geschenk für gute Töchter , zur
Weckung und Veredelung ihres sittlichen und
religiösen Gefühls , von I . Glatz , 2 Th . , 2Rt.
8 Ggr . Minona , ein unterhaltendes Lesebuch
für junge Mädchen von 7 bis 12 Jahren , zur
Bildung ihrer Sitten , von I . Glatz , 1 Nrhr.

Alle angegebene Preise sind Gold,
gs . Alle diejenigen , welche an dem Nach»

lasse der jüngst verstorbenen verwittwetcn Frau
Chirurgi Deimann in Hage rechtmäßige For¬
derungen haben , haben sich innerhalb 4 Wo¬
chen bey mir zu melden, die dieser Masse schul¬
dig sind , werden sich auch rn der Zeit mit der
Bezahlung bey mireinsinden ; widrigenfalls ge¬
richtliche Hülse gcsuchec wird.

Hage , den izSOctober 1828 . B - W . Leiner.
Zl . KH mH onUerArna -wUs is

Wed . Nardc lsatscloedsn rs OläerLU » , een
mst esniA 6,e6 Zedissven , dis xr-eris

«iis Llllkr wst rezt toedsbos ' 6 , kan rieii blj
rvij meläsn ev 't rslrs bstsLÜng äsr
onkostsn in onick>n ^ » r neeinvn.

Oiävrsum , den l ; O toder i8sF.
Lzcdsnt äV. v . LliuuiNFSn.

Zr . Ds UoopivLN E . kikrns tl ' 308
tu d« c gssrcts bod - nt nuticsn , a ŝ 6st
dH xveeräsrom met dolisnüsek«
v erLlsv is, s !s Rrblnetrsv , K»rtc >rsr , ^roc t«
en kleine 8pie ^ s !s , Dsvels , 8toelen , Ltoele-
i^ üsLrns , Euren , dslve psnsuiev , vsr ec ei¬
gens sekoons Loa-rrsil vsn Loekerc , si^
Lmljts -rels , Lrscdels , ss' uidrnd , -Lbijneus
over Llartttus Fsdaorks , en a»eer Lnäers
Laortsa , crod lnc lat '

HnLS koedsn . Ichj vsr-
2c>edt äs Aunrt Vsn reäsk en deloott een
rHvile bsdsncislrnA.

Lonsta , 6sa 17 . Oated -rr t8S8.
33 . Ich bin Vorhabens unser zu Groß-

Boksum belegenes Haus , Scheune und Gar¬
ten, und dabey cz bis 14 Grasen bestes Grün¬
land , vou May i8oy > an , auf ein Jahr zu
" »rheuem ; wer hiezu Lust und Belieben hat.

und mit genügiger Sicherheit versehen ist , der
melde sich bey mir Untergeschriebenen.

Wiebelfnm , im October 182Z.
. . I . N . Egberts.

. 84 . Ein vor 2 Jahren crbauetrs . sehr, ge¬
räumiges Haus , welches mit . guten Wohn¬
zimmern und einem großen Keller versehen,
und wegen der Lage tc . zux kleinen Landwirth-
schafr sehr paffend ist , soll , um . pkinw May
cgoy anzntreten , unter der Hand ve - kauft
werden . Nähere Aucckunft giebt Eeerd Eilerö
auf der Ble .che.

Emden , den 17 . Oetober 1828.
35 . Ein ansehnliches , geräumiges und

sehr gut eingerichtetes Wohnhaus , siebend in
Emden an einer der angenehmsten und lebhaf¬
testen Straße , ist vou setzt an , oder um May
c8oy , ; n vermiethen . Nah . re Nachricht cr-
the : ! t der Makler O . R . Snoek.

Emden , de» cp - Lctober 1808.
ZÜ. Wenn jemand ein großes Haus

heuern will , mitten auf dem neuen Wege in
Norden , welches von dem Herrn Steinbömcr
junior bewohnt wird und zu allerhand Kauf¬
mannschaft eingerichtet ist , der kann sich bey
mir melden und Hc »,rung schließen. ^

Norden, , den 19 . Hctober 1803/ -»
Johann Georg König.

Z7 . Der Schnsiermeisicr Hero Bennen in
Esens verlanget sogleich zwcy , in ihrer Arbeit
gut geübte , Gesellen.

Z 3 . H olk ü . 8)'elttot Lm.sten in 6s M o-
Ievr '.r» » k prerent - erc een lil .̂ck-- , Aeseklkt tvt
een Lt - Kc. so , Lrvvver )' , »ik rot e « n kfeezc-
m ;ILscH .- Eies6 ^sr to - sstlrs r e Neu
riZ bij bovovz- emelüen.

39, Der Stadts - Schütter Johann Ludwig
in Esens hat zwey rothbunte Kuh - Kälber und
ein braunes Stier - Kalb in seinem Echüttsiall.
Wem diese Kälber gehören , muß sich bey ihnr
melden ; weil selbige svnsiwegeu dcö Schadens,
so sie gecban , und der aufgcgangeren Futtc-
rungSkosten öffentlich verkauft werden.

4a . Johann Theodorus Weit ; und JaU
Classrn in der Rypsterhamrich verlangen einen
Custas , um einige Kinder zu lehren . Web
dazu Lust und Fähigkeit har , melde sich in Per¬
son , oder durch posisreye Briefe.

41 . Die Commune Sandhorst bey Au ich
verlangt einen unverheurathettn Menschen , der
die Kinder unterrichten kann. Subjccte , die

da-
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dazu die gehörige Fahigkeir - besitzen , melden
sich bey dem zeitigen Bau errichten, um d . e vor-
theilhalstcn Bedingungen zu erfahren.

4 «. I !i lieb cso rvuue uioUacns Ovenä,
roo j- c. vt kls vieuvv en v » n WloselMaciAS
xroots , kst oss bi !I-sseri prift t« rvrkooxsv«
Oc>?e ksbllr ooz «sn .pLrrisstvorl« « wwltkr brjzK,
0 ; äerbro»ksn er> kk --m6rskkvn , 6ie ik z.om
6 » t tk 6v - ot!sin ^srrur !-Ko7 Llsellsren ovsr-
gecv ) mrrll« tct ssv Leer eirilsprizs rsriroop.
ftis vsu G e-sn ok »rcl - r- ß;al>euli;. U -iu Mrs .Gn,
Zsüerso boe escllsr dss lisver ts kovlLvL
koaptzll.
^ LrwllSw . sssn 20 . Octobsr 18 » 8>

.sodann Gc ^ spol op 4s oüös Urilct.
4Z . Dz 4s Wsovs 6 . Lzm . rU böruk - :

öe rvem van een Ldri- ten , vk 4s voori-sob --
tevj « 'g - rlloor osos met fosu ^ vsi-seu ^ cis
2lsl in alles , 6sn uitysManUsten V/er -. M :! A
2 s - x rei -re «rvettreA - r in een b -rre6r-
»eek«i beto z; op Lk -ri ?- VVGvr-i Ac-,-ren - , en
6oor 6s onöerviull ' NF b - rsLtij ; 6 , wst 6s jai
kts iclsLreti n ^ sr jsvsn okZetsi - ^ nll 6c>or
Eornsllns 6s k3 » rs , d,iam »« t Usslisreorm -gs
6swSeNtS re Lmllsn , >s hxjcoomeu di) 6s
Ui' eävos ktifneu , L . V^ cstk -rdoven en 6sr>
Lebnzv « ^ ts Kmäen , e» biz Ü . vau 2vVol! ts
i .ear.

U4 . Jeder Mensch muß itt seinem Wir¬
kungskreis so viel wie möglich nützlich zu wer¬
den suchen ! —- Dieser Grundsatz schwebte
mir , seit ich Aunch zu meinem beständigen
Aufenthaltsort erwäblt habe, stets vor Augen,
Und jeder Tag , an dem ich jenen Ausspruch
nicht genugsam erfüllt zu haben glaubte , schien
mir verlohnen , Obgleich ich mich aus wahrer
Neigung und innerer Berufsbestimmung , vor¬
züglich den praktischen Beschäftigungen der
Arzneywissenfchaft widmete , und willig und
gern jedem Winke der Leidenden folgte ; so
scheint doch baö Zusammentreffen mannigfal¬
tiger allgemein bekannter - Umstände , auch mir
hinlängliche Muffe zu anderweitigen nützlichen
Beschäftigungen zu versprechen. Ich darf also
jetzt um so mehr eine Arbeit ' imtepnchü -en, von
welcher ich mir einigen Nullen fürs Allgemeine
lind die gütige Aufnahme meiner Mitbürger
verspreche.

^ Ohnffreitig ist die ArzNeywissenschask,
Machst der allesumfafiendeu Philosophie , eine
der allgemeinsten göttlichsten Wissenschaften.

Sie greift sichtbar in affe T steile des Menfttz-
lichcn Wissens ein , ja , der Mensclp daS- Vbll-
koMmeafte Wcftn der irdischen S ll -rpfursstzstK
selbst ihr Wirk . -ngskrew , Dn Bck - l ihrftM?
sics Ziel . N -ichtS ist , ganz von Ä :rchS?kst>nt,denkbar , lind in der rnendliche-n .sfttts der
Wesen sucht sie mit Sorgfalt und rastlosem
Eifer jedes einzelne Glied zum He . l der Men¬
schen zu erforschen . Doch keine Wiffcn -chaftwird , ihrem wahren Wertste nach , so sehrverkannt , so unrichtig bcurihe . lt , ist mit einem
so dichten Schleyer überzogen , und w rd den¬
noch so von den N ' chrkcunern gcmißbrauchr,als Sie . Täglich dort man die lächerlichsten,
lMgerc

'
mtesien Ideen über den Menschen und

feine Umgebungen, als Gegenstand derArznry-
wissenschaft.

Betrachte ich dic Medicin als Kunst, wct-
tMtea ich eine wohlgegruudete Fertigkeit ver¬
siehe , Krankheiten zu drkaNncn Und .zu heilen,
so wird auch der Unwissendste sich hierin nicht
ganz unerfahren glaube » und willig . seinen
Rath e'rtheilc'n . Wird wohl in irgenö ./iner
Kunst , zum großen Nachtheil deS Menschen,
mehr gepfuscht als in . Ihr ? An jeder Stadt,
in jedem Flecken , ja in jedem Torfe , wird
ein gewissenloser Apotheker , ein unwissender
Scharfrichter , ein elender Schäfer , ddcr ein
wech'tzches Scheusal der Menschheit , es sich zur
angelegentlichsten Beschäftigung machen , un¬
gestraft Menschen zn Morden ! Doch woher
diese Unwissenheit , woher dieser Mißbrauch,
und sollte es nicht möglich seyn , hier zu be¬
lehren , hier zu bessern ? Dies waren , seit
die erhabenste der Künste und Wissenschaften
Mich beschäftiget . Meine sieten Gedanken,
Mein heißester Wunsch . Ach fand , daß gänz¬
liche llnbe'kamirschaft mit dem Wertste der Ar,z-
neywisseuschast » nd ihrcr Diener , Und dem
was oeyde zu leisten vermögen , die einzige
Ursache sei) , und so reiste endlich in Mir daö
Vorhaben , ein Werk unter dem Titel : „ Sy¬
stem einer populairen Arznsywissenschaft " zu
schreiben. Keineswegs hatte ich hierbei) die
lächerliche Absicht, den Mcnstben em Buch in
die Hände zu spielen , das ihm als Haus - und
Reise - Arzt seine Krankheiten selbst erkennen,
sich selbst heilen lehre ; denn dies kann im Ernste
wohl nie eines vernünftigen Arztes Absicht
seyn. Mein einziger Zweck war der ! eine;
den gebildeten Ständen .faßliche Uebersicht der



Arzneywissenschaft und ihremMtrhältniß zum
Menschen , zu . geben , zn zeigen wie s-. e unS
schön durch ihren wissenschaftlichen ' We 'rrh be¬
glücken kann , wie groß und .eryabeu bas Ziel
des ArzreS ist, . - was man von- ihm erwarten
darf und was er zu leisten .vermag .

Mehrere meiner Freunde billigten mein
Vorhaben gerade zu , versprechewO

'
hin jedoch

leichteren Eingang , wenn ich m »Eurer gefäl¬
ligen Form , wöchentlich in Bruchstücken , bas
auftsschte , was in e -. n System gedrängt , viel¬
leicht manchen abschrecken möchr». Gern be¬
folge ich diesen Narh , und dm nun willen - ,
eine Wochenschrift unter dem Titel : , ,Medici¬
nische Belehrungen für Nicht - Aerfte " her-
auszngeben . Mein oben angegebener Plan
bielbistderftlbe ; doch , da nun keme systemati¬
sche Ordnung mir Zwang auflegr , sondern wö¬
chentlich die Auswahl mir überlassen bleibt,
so versteht essich, .öaß Jahreszeit und Umstände
mich oste leiten-, doch stets Me mtercstamesten
und nützlichsten Thule der Arzencywisteuschaft,
mich in dieser Wochenschrift vorzugsweise be¬
schäftigen werden . Doch , ich werde nichts
vergessen, wo nach meiner eigenen Einsicht so¬
wohl , als nach dein Urtheil anderer Männer,
die mir deSfaüs -gütigst

'
.
' U,re . Meinung mitthei¬

len wollen, glaube , daß es nöthig und nützlich
sey , das Licht der Aufklärung aufzustccken. Ob¬
gleich dieses Unternehmen auf niemer eigenen
Kräfte berechnet ist , so zweifle ich dennoch
nicht , dag geschickte Äerzte , besonders dieser
Provinz , mich nächstdem durch, gütige Beyrräge
unterstützen werden.

Folgendes sind nun meine näheren Bedin¬
gungen ; ES erscheint wöchentlich ein Bogen,
und wird ebenfalls wöchentlich an die Subskri¬
benten dieser Provinz versandt . Mit dem An¬
fänge deö Monats July 1809 erscheint das er¬
ste Stück . Die Subscriptwns - Summe be¬
trägt für den Jahrgang 2 Reichsthaler , also
für diesen ersten halben Jahrgang bis Neujahr
i8io einen Reichsthaler . Die Subskription
sinket statt bis Ende May . Die Pränumera¬
tion geschieht nach Verlauf des ersten Quar¬
tals , nemlich für diesen ersten halben Jahr¬
gang im Monat October I8oy . , Die Erneue¬
rung oder Aufhebung der Subscription zum

folgenden Jahrgang betreffend , so werde ich

hiervon zur rechten Zeit in einem der Blatter
Nachricht geben.

Georg Carl Meyer,
der Philosophie , Mcdicin und

Chirurgie Doctvr . i
Für die Provinz Ostfri 'cÄand werden fol¬

gende Herren Buchbinder Subskription anneh¬
men :

In Aurich Ries, in Emden von Hol¬
ten, in Norden Schöttler, in Leer Witt-
wc Nellner, in Neustadt - Gödens Hell-
mund, in Varel Behrens jun . , in Jever
Trentel, in Wittnnmd Schöttler, in
Efeus Schöttler- in Dornum SchWit¬
ter s, in Weener Thiele.

4Z . Hiedurch zeige dem geehrten Public»
an : daß ich noch holländisches raffinirtes lind
Mindcnscheö -La ! ; , eiserne Oefen , Töpfe,mud
von allen Baumaterialien hinlänglichen Vorrats
am Lager habe.

Neustadt - Goedenö , im October 1808 . ,
- Hcnr . Oelrichs.

46 . Der Bäcker,Finkenburg in . der Oster¬
straße zu Aurich , hat daselbst auf Nay 1809
eine, mrt allen. Commodiräten versehene, Woh¬
nung zu vermische » . Unten enthalt sie eine-
Stube an der Straße,,welche leicht zn aller¬
hand Geschäften und Handel eingerichtet wer¬
den kann , woran eine zweyte Stube und dann
eine geräumige Küche grenzet , und oben isijetzt
eine große Stifte oder Kammer ic . gleichfalls
an der Straße vorhanden . Aus dieser Kam- ,
mer aber und dein übrigen Raum können nach
der vor 2 Jahren getroffenen Einrichtung zwcy
schöne Stuhen neben einander an der Straße
mit 2 besonderen Schlafzimmern oder Küchen
leicht vollends fertig gemacht werden . Es kann
auch die obere , wie die untere Wohnung abge¬
sondert venmerhet , imgleichcu die Hälfte des
hinter der Scheune liegenden Gartens , oder
der Durchgang durch denfcsocn nach dem Ha¬
fen - Wall auf Verlangen überlassen werden.

47 . Ein beynahe neuer , gestreifter Pyra¬
miden - Ofen von schönem Guß , so wie ein
kleiner Ofen von einem Kasten steht zum Ver¬
kauf . Liebhabern hiezu giebt der Mauermeister
Friedrich Detmerö nähere Nachricht.

48 . Da ein gewisser Heere Hannens , aus
Osteel gebürtig , welcher in Norden lange ge¬
wöhnet , von

'
da nach dem Essener - Amt aks

Bauerknecht gezogen und hernachauf dem Hei»
. . . ' «ich-
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nitz - Polder gedienet hat, , bey mir als Haus¬
knecht im vorigen Jahre verstorben ist , und
außer einigen Kleidungsstücken einesilbernEhr
nachgelassen ; so. werden die eyvaigen rechtmä¬
ßigen Erben aufgefordert, , sich dieser Nachlaß»
senschaft wegen innerhalb z Wochen bey mir
zu melden ; widrigenfalls die Nachlaffenschast
des Heere Harmens zum Besten der Ditzumer
Armen öffentlich verkaufet werden soll.

Ditzummer - Hammrich, den 14 . Oct. 1828.
Jan , OckelS.

ro// Uvm 21 . r/. M . au ch/s cv/Mre/r/^ e »nri
/ vLl/rsie rrar/r «»ri ^ m-
/5« '^a-/r , ton-' r»?ss i/s.

mossr ////nif-
Lio »//. am 6 rm/ta§/ . r»rss ch7 'e^/a§e «o»
/»'er aa/ ^ «rrr//Mtenale ^ o/5,
mr'5 re,'r6 //K' an/ 6 eel , M7/mr»rli,
Mesarl , '«//»» , ar/n »ch äsi/l 7>rstZ'/?r,

>LM.L//ü//a » ch r/uss^ -L?r^r« c/eetr.
söFe/anch/ rL'erssrn , am 2 / 'Nsl,
rar> a//o/ »'aec//am er/ / 6 sil 6 o->
«rrtta§/ r/«/rr» «/>Zi/r «r m »/c, ' rev/r/rrr ssrm
Hch/rL-e-r romme- ' L»'Lnssr?r 7^ 5/cho , / o > ra/e
L'/>K'/rK »/?L/küiE L7orw/ro»ül-»/e» /rrerssrrri/r
^^ asr »5 §emacsi5 rvr>rf» mit Liel ^ emel/cr̂ KZ

','
ff«/ - iä>»m5//c/re LU t/re/r," 7^ort §e/rochFS
A,-r>/s c5c . . r-ol 10 6 /»' 6 vl -,/rÄa§/ Fa»A
v/r L?»' ^ 6/5 § //r/M/'5 M/lsss » MMM/r.

iVorv/e » im M » r§L Äv// . ^ «/5M?r/e , 0?»
1L . Oc/o/'S) ' 1F 0L.

50 . De?' «n/erLer'o^»e/s Ler/rsse 7^o/5-
MhNer/Ml n/bi D// ?al5emmk/ 6i5/ 'r

'e//a >rch
»Ki/ ^/er -L,7a?rr/^ ^lÄF5 /»'« 'mit LAl a//FF-
vremeu /sfurr/ni/f .'

1 . ssü/c smFe/e'e/rrre 67?»/ä»ssa e/ ' »otsi-
raeussr/ marsie» , ssa/c ssre o/s/voir-
rc/re r-er/eusse cĥ o/5 »arsi «?rül «A/Ä/o-
/auss Lrm//r§ r/5'/l (?lS«/?rFM c/fir/sst
roelrien mä//e,'

S. r/a/r , UM a^Lttre-Mr/s » , r/a/ ' ssr'e v/t-
/ Er '/r^m Fche/e irr 6l0M »FM nr'c/rt
EM / 'S/5/a§ /cĥ -r er -ro//r-

.( Ne . qg.

rEssr '
F , «ia// ssis /roM ?MrAs

^ o/L Mäsie?- «// Lsf ar,/ 6 /5-
/ -////ar/üi «/-Ke/aur/5 sEtise

F - e/chss Äa/rs^ ssre Ho/ ^ - / somko ?
'
-'?» Lre

Lmr/e» « rrri ssre rrsr/r M/-
/eMal r/e/ F>//U/5aA / rr»a .7»'e/5aA/ aÄ-

, Ltt/MssöKsselsr'5/aM 7^2/5 ^// 2//>err^
rem ff 6/rl LE/i/K5/e »ss^» m«//e»
«?rr/ üirr/erchK/ ^ ür/ZMNrs/kA / rrrrf » rrm-
4 67»' r/»r ^ rML//>?rs-H >r/t«' Mi es-
M?r / rr/m L » url/r/r/rr/ 'L-r.

4 . t/rr// ssre Mrr/er5/ ^ u-'rc/r ör//Fe»e/r
^ o//- 6om5o?>LK M5/rc»'/«>5 //» ,/ e/u
Mr/// //rrr// 6 /'// r//L / ^o/5 m/5 r/ru

rrar/r ^/o//rrrrr / / c> schLU/err-
r/eu , sls/f / o/r/rs. irr ^F«lr'c/r re'errrZ

'-
/ tM/ um 4 67»' Lr»// 'e/F» 5»»«/.

F- r/»/ 7̂ or'Lo r/ou urrr/. AKc/r
/ /K'ss« ?K »r/ /rö/rer'S ^ rrolss-rurrZ

' m/5
K/re/u /ro// . er7rs7rr5 re-' o-'sse»,
rrr.ch ssu/- 6//o Mssrl>i'/»r///LÄr're//5a5t
Uü-7r»i ^ ,M5r5 el ch

'/uT-rr' /ro//> /ro/Lö»
re^ /chö> MMc/r
tirr/r am Herrtaa -e sseu21 . ri. M . mrö
«//e« ss/e/M »cur» A/m'rVsitrrirFe» rm
§a»Le?r D/LM ^Eerrt t/K' ^ r/attFAs-
marM revlchLa mr/'ss.

Fm ^ rr , aere iF . 6 /to/-M 1F0F.

Fi . Der KönigK Holländische Herr
Staatsrach , Baron von Inn - und Knnphau-
sen - Leer , haben mir anfgetragey , dessen we¬
gen Seiner schleunigen Abreise von hier etwa
übersehenen Schuldpostcn zu berichtigen , und
ersuche ich daher , sich diesirwcgensinncrhaO
4, Wochen an mich wenden zu wollen..

Norden, den iy, Lctober i'8c>8 .
der Nceeptor Bode.

Verlobungs - Anzeigen.
1 . Unsere neulich geschehene Mrlebung

haben , wir. die Ehre unfern sannntlichen Ver¬
wandten und Freunden hiedurch ergebenst «m?
zuzeigen.

Emden und Jemgum , den2 . October182z.
Jurke E . Remmerb. Elske H . Gelder.

Ovooooo) /Le-
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Geburts « Anzeigen.
1 . Osäen aronö is mija Asliekäe Vronv

vsrlsrt rav esa vsiAsrebspen 2yon.
^VeelliAsrmoer , 6eo iz . Oet . 1808.

L . 6 . 6ravsme ^ sr , ? rs6.
2 . 2ssr voorLpoeälg visrä wijve Z' -

iiekäs Labt ^ sasts crp 6ea 14. Ort . verlost
viu eenen vvslZeLobspsvsv 2oov.

I. . O. HV^ ckgrrm»
preciik . ts 6reeriM«

Tsdesfälle.
1 . Den Z . Ootsdsr Lljn wij -veäero»

»p bet onver >väc !irste in äeo Arvosten Ronv
xsäomoelä , 6oor 6en O006 vso su2s ze-
Ilstts N - säer , NsjutHouv 1'

stjs Imdss
Vised , ged . Mmmc -ö, in bet Hy. ^ssr baares
Onäeräoms . O » «r bet nock ^ ssn n illa-rn-
6eo is , toen ovLSN Asliekäen Vsäer Vin ovs
ontrubt visrlls . V^ ei ĉ een ßroote ärael '-
beiä vook or>r . UeäecLpsI , 6en iz . Oct . Ißog.

äs Xiväer van 6s Oeerlsäsoen.
2. Cs gefiel der Vorsehung am z. d. M.

meine einzige Tochter , Etta Catharina , in
dem vierten Jahre ihes Alters durch einen
sanften Tod von meiner Seite zu nehmen.
Sie überlebte,also ihrem Vater nur ein Jahr;
denn im verwichenen Jahre gerade um dienem-
kiche Zeit wurde mein Mann aus dieser Welk
abgefordert , und mir dadurch eine schmerz¬
hafte Wunde geschlagen. Sanft ruhe die Asche
der Verewigten . Theilnehmenden Verwand¬
ten und Bekannten zeige diesen schmerzhaften
Todesfall , unter Verbirtung aller Beyleidobe-
zeugungen hiemit ergebenst an.

Wittwe W . Folkerö , geb. van Ruil.
3 . Am 8 . dieses wurde uns unsere liebe

respektive Ehefrau und Mutter , Elisabeth
Doeden , im 4ysten Jahre ihres Alters durch
den Tod entrissen.

Wir machen diesen äußerst schmerzhaften
Verlust unfern Verwandten und Freunden hie¬
durch bekannt , und verbitten alle Beileidsbe¬
zeugungen . Prwsum , den 12 . Oktober 1303.

Roelf Hinr . Stöhr und dessen Kinder.
4 . Os vijre dssclnkker 6er menaebelij-

>1« lot ^ evaiiss belvaa ^ äs bet , miss AsliefZs
» >v , H :n6erikus Holtduis , beäev aAterrnill-
6»g ow Z « nr , bst tlj .teiijlcs mst bst seu-
vize te 6aeu ver v̂isleisu , !u 6sa o»6er6ow
V»u rium 70 Jarsv.

Ret Ssrsskwakso ea kabrieeerea v» u

2Lar6 »riuusr naostsrt eu vsräero osAvtis . rai
sls voren contlnusreu ; verspreireeosäv
reu civisle prijren ; recorLmanäsrs mij in
xunstiZs arnäsuksn mijnsr vrienäen es be-
heuäLv . Lmäsn , äen F. Oatobsr 1808-

^ eäuevs WnäeriLus Oioltlinis sn 2os
en 6es Overleäerisn Vaoi -bik-äersv.

Z . Das am Uten Oktober dieses i8o8ten
Jahres nach einem fünfwöchigen Krankenlager
in Pilsum erfolgte Ableben unserer Schwieger --
und Großmutter , Eske Harms , im schien
Jahre ihres Alters , wird allen abwesenden
Freunden , Verwandten und Bekannten hie¬
durch ergebenst und mir Verbittung schriftli¬
cher Beyleidsbezeiigungen bekannt gemacht von
dem nachgeblicbene» Schwager,

Freerk Siemens.
6 . Am Donnerstag , des Morgens um

3 Uhr , starb unsere geliebte älteste
^
Tochter,

Anna Sophia , nach einem 22wöchentlichen
Krankenlager , ln einem Alter von iz Jahren
und z Monaten , an der Auszehrung.

Jever , den 17 . Oktober 1803.
E . Eden . M - I . S . Eden , geb. Victors.
7 . Am 16 . dieses , Morgens z Uhr, starb

unser einzige Sohn Johann Gotrfriedr an den
Folgen der natürlichen , aber sehr bösartigen,
Blattern , in einem Alter von n Jahren und
2 Tagen . Wir machen dicßm für nnö desto
schmerzhafteren Verlust , indem wir bereits vor
geraumen ü Jahren durch zweimalige Impfung
der Schutzblattern , deren Würkung indeß den
gehofften Folgen nicht völlig entsprach , die¬
sem Nebel vorzubengen suchten , unser» Ver¬
wandten und Freunden ergebenst bekannt , und
halten uns von ihrem Beyleid überzeugt.

Leer , den 17. -Ortober 1803.
Goldhagen und Frau.

ß 8. Bon seinen vieljährigen körperlichen
Beschwerden und großen Leiden , die ihm in
den letzten n Tagen eine traurige Darmgicht
machte , würbe mein thenrer Ehemann , der
Prediger zu Holtland , Eddo Bojunga , am
26 . Oktober, kn seinem 7zsten Lebensjahre und
im gzsten unsrer glücklichen Ehe erlöset . Sein
Amt hat er in dieser Gemeine beynshe 44 Jahr,
zwar in den letzten Jahren mit großer Schwäch¬
lichkeit , doch stets mit gewissenhafter Treue
geführet , und ihm , dem treuen Knecht «, wir»
h«r Herr seinen herrlichen Lohn geben.

A. S . Meyer , verwittwete Bojunga^
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